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S.YAL (%:vn GOtted Gnaden, Konig in

> Preufen, Mavaaraf ju Brandenburg, Hes
Heil. Rom. Reidys Erg-Sammerer und Shurfirf,
Souverainet Pring wvon Ovanien, Neufcharel und Vallangin, i
Geldern, gu Magdeburg, Sleve, Jitlidy, Berge, Stettin, Poms
mern, der Caffuben und AWender, gu Mecklenburg, audy inSdyles
fien st Sroffen Herpeg, Burgaraf su Narnberg, Fuef su Hala
berfrade, Minden, Camin, IWenden , Sdiverin, Raseburg, Offs
Sriesland und Meurs, Graf su Hobengollern, Ruppin, der Marck,
Ravensberg, Hohenfiein, Telenburg, Lingen, Sdywerin, Bithren
und Lehedams Hovr gu Ravenfiein, der Lande Roftock, Stargardt,
Lauenburg , Dittow / Avlay und Breda, o, 0. Thun Fund und
fltgen Biemic Manniglich u wiffen: Dadydem IWiv duvdy die it
Unferer Negicrung’ publicicte Berordnungen , infonderheit durd
das allgemeine Julticz-Reglement de Anno 1713., durdy die EdiQa
Vot 2. May 1736., vom 9. Decembr. 1737, , Wom 1. Januarii, 1o, Febr,
a, Martii. 1738, gnugfom u erfennen gegeben, wie Linfere Landegs
vaterlidhe @ovgfalt mit dabin geridyret fery, dag Nedyt und Gevedya
tigeeit gebandhaber, und ein jeder Linfever treuen LUnterthanen by
dewjenigen, wag ihm D allmadytige ©Ote an geitlichem BVevm e
gen guflicfien faffen, ouf dag fd’lﬁ"'"gm pund obne groffe Koften,
B moge




mdge gefditaet und evhalten werden, s Lind aber bey der von
Unferent Geleimten Erats-Miniltre, Samtel von Cocceji , in ale

len Linfeven Provingien vorgenommenen Unterfudyung fid) bervor, |

gethan, dag cines theils gar nidt davauf gebalten worden, anderen
;peifé dicfelbe gu ALHelFung der, vielen Gebredyen nidit surcidend
eH .

4 Go baben IWiv nothig gefunden (1) dasAme derer Prafiden-
tery Rathe, Secrearien; Advocaten &e. wie aud) die Ordnuig bey
denen Geridyts Tagen, beffer und genauer 3u reguliven, (2.) cinen
gitrgeren Modum procedendi in Unfeven Landen, und in fpecie in
demy Hevsogthum Magdebur g und Furfentbum Halberfade vins

gufitbren 5 infonderhyeit (3.) die excesfive Sportuln dever NRathe, |

Secretari¢l und Advocaten &e. auf einen billigen Suf gu fesen,
Wad nun ;

Dag Amt de Preelidenten, dever Rathe , Sccretarien,

Advocaten &,

Betrifft) fo werdern dicfelbe hicdurd ernflich angewicfen, ifire Plicye,
womit fic GOt und Ling verwande fepn, vor Augen 3u bhaben,
und gu bedencten, daf fie dagu beftellet epn Linferen Untertbanen
Di¢ Jufticz 3u adminiftriverr, und gu werbiiten , daf dicfelbe durdy
Bergogerung der Procefle, nnd durd) Vermebrs und Erhdbhung
der Sportuln niidyt ruinivet, und auffer Stand gefeset werden die
publique £aften abzutragen. Hicrnadft miffen

§. 1. Prafidenten und Rathe, in denen gewdbhnliden Tagen,
um g Ubr auf der Negierung gufammen eommen 5 IWew cine
Vierrel Stunde nady der Dobhm:-Glocke fidy nidht cinfindet , nodh
fich durdy ¢in Biller, da er wegen Krandiheit ac. nidht erfibeinen
Fan, cntfdyuldiget, foll 16. Gy in die Armen- Bl erlegen.

§. 2. Bon 8 big 9 LIby mitffen die den Tag vorber dittribuirte
Memorialien (vid. §. 1n.) vorgetragen, audy die publica proponit¢f;
und baritber juxea majora ein Sdiug gemadt werden. :

§s 3. Pracile um 9 Ubr miiffen die Advocaten berein gﬂ&g
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fern und ber Tage:Settnl verlefn, und 1was vur Pavthéven vorbans
D¢y notiyet werden.

§. 4. Dicvauf werden die Decretavon denen in der vorler-
gehenden Audientz befdhehenen Borerdgen publicivet, nidt weni-
gev die Sencenziew, weldye auf dem Tage-Jeetul angetimdiget wore
den, publiciyet.

§. 5. Borauf dann fo fort ju dem conflicucioniven (vid. §.
82, ) gefdyritten wird. So bald die Advocaren mit demr mindliz
dyen Borerag fertig gebenr die Haupt-Verhidre vor ficy ; wund mug
der Befeeid entweder i fort darauf publicivet, pder die Adta ¢is
nen Ratly um denfelben u verfertigen und in proxima davausu
referipen, mit gegeben werden,

§ 6. Datauf werden die Decreta auf den in diefer Audient
befdehenen mundliden Bortrag in pleno, pder, wann Feing 3eit
1brig iff, des Nadymittages verfertiger. (vid, infra §. 88.)

§. 7. Wann aud) nody cinige Sadyen, als Memorialien &c. 3u
proponiven ubrig feyn, mitffen foldye in dicfey Audientz vorgerras
gen und evoriers; audy Re - und Correlationes abgelefen, die Haupts
Sententzicty davauf verfertigesr, anbey die von Hofe erforderte Bes
vidhte wevlefon werden.

§. 8 Di¢ Criminal-Sadyen fonnen deg Donneriages, in Hals
berftade aber des Dicnfrages, tm 8 Lby, vor Anfang des Confifto-
rii porgetragen tperden.

§. 9. AWann errwas von denen drey NRegicrungs- Tagen an Ave
beit 1brig geblicben, miffen die Rathe fidy nody cinen Tag in der
QBodye verfumlen, und dabin fehen, daf nody alles, was vou diefer
Wodye 1brig iff, expedirer werde.

§- 100 S3m fibyigen muf cinem jeden fin ficnes Vorum gelafs
fen, aber in votiven ¢ine gute Ordnting beobadyter werden.  Keis
ner foll dentandeven wabrenden votiren obloquiren, fondern, wany
bevum votivef Wworden, foll gwar dem Prafidencen und denenRas
then fre freben, nodymable eine Grinnerung ju thuns da dann nody
einmabl hevinn vouret werden fan 5 €8 blerbet aber algdann [edigs
lih bey denen Majoribus, und. szt dem Prafidenten nidyt frey,
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basg gevingfte Darunter su anbdevesy, oder wany cv nidit ciner Meis
nung iff, dic Expedition gurtict su bebalten. Sedoch iff cinem jee
Dot exlaule fein fdyrifftlides Votum ad A&a gu legen,

§ 1. &2 muf auf alle Sadyen, weldye bey der Regierung s
fauffer, von demjenigen, welder gu deven Annehmungaunthorifives
iff, fo fort dag Preefentatum gefeset, und die prafentirfe Sadyen
mit dev Specification detn Prefidenten bodhffens des andern Tae
ges, bey 2. Rehlr. Straffe gugefiellet werden, voeldyer gleidy defjels
Den, odet den folgenden Zag foldhe denen Rathen, und infonders
Bieit die Grengzund Criminal - Sadyen deis Departements - Ratl,
Goelden dev Prafident in devgleidyen GSadyen ju benenneh bat)) ju
fibreiber, und die Specification nebff denen Memorialieh 3¢, detn Pe-
dellen guftellen tmuf,dadann dicfer fhuldig,nod) denfelben, oder wann
¢8 311 {pabt, des anderen Morgens, bey 2. Reblr. Straffe, Aadars
guaus der Regiftratur abguforderen und denen Rathen, woeldyen fie
sugefdyricoen gusuftellen, audy davitber cin vidtiges Budy 3u balten

§.12. Snfonderheit muf dey Prafidenc di¢ ¢inlauffende Re-
fcripta unwversuglid dem Collegio publiciren, und foldye unter feis
nem Pradexe guviick holten, audy dabin felen, daf das bendhtigee
in pleno, wann aud fhon fein Memoriale dabey Nbergeben wors
den, veranfaffet weeke. > : ;

§. 13, Aile vorgemeldete Sadyen mitffen von denen Rathen
nicht crft in der- Audientz, fondern vorber im Haule gelefen, das
Projeé der Refolution auf ¢inen Defonderen Sectulentworffen, fole
dyes in der folgenden evfren, oder hivdyFens jiveyten Audientz, bey
2. Rehly. Sivaffe, vorgetragen, das Decret juxta majora abgefafs
fet, und auf dag Refcript pder Memorial gefdyricben, vor dener gea
gemvartigers Mathen untevfihricoen, und nody deffelben, ober hdy
fteng des andern Fages, wvon bdem Protonotario bey 2. Kby,
Styaffe expediret, dag extenfum vou dem Decernenteny revidiret,
und foldyes afedann vou tenen Cangelifien bey gleidyer Straffe bins
nen 24. Srunden expediret, und durdy di¢ Pedellen infinuiret wweys
den. Cvid. infra §. 32. 33 34+ 41. UHD 42.) B :
§. 14, @8 muf alfo dev Prafident nidyt weiter vov fidy in pri-
vatis
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vatis zdibus quf Refcripta obet; Memorialien ‘serorbien , vicl 194
niger auf devgleidien Sdyvifiten vora Collegii !fibreiben [affen.

§. 15. Dic erforderte Beridyte mitfien binnen g, Tagen, oder
wann dic Sache eine Nadfebung vieley Aden betrifft, binnen 14.
Tagen, bey 5. Nebly. Strafre aufgefeset, it Collegio vorgelefen,
und denfelben oder des anderen Zages mundiret werden.

§. 16, Serner muf der Prefident die Ada, wann fie 2um
&prudy inftroivet, gleidy den anderen Zag. Callermaffen di¢ Secre-
tarii binnen dlefer Juit foldye ey s. NRhlr. Strage vorgulegen
fbuldig feyn, vid. infr §. 35. ) diftribuiren, und einen Re- und Cor-
referencen davinnen beftellen: &8 mitffen audy die Rathe ; binnen
der ibnen gefesten Jeit von 14. Tagen/ oder wann ¢g felsti iwichtige
Gadyen fevr, bddftens binnen 4. bis 5. Bodyen; die Relationes fers
tig madyen; und dem Prafidenten, um foldye in di¢ Tabelle eingus
tragen, prafentiren, oder wor jeden Lag 1, Reblr, exlegen.

§. 17. &8 follen aud) der Praefident ynd Rathe auf die Lin-
ter/Sevidye fleifig Adytung geben, dag die Jufti dafelbf furs und
ohne groffc Kofen adminittriret werde, zu weldhem Enbde die Ria
the bey denen einfauffenden A&is prima inftantize mit bicrouf re-
fledtiren, dic Mangel dem Linter-Ridyter angeigen, und denfelben,
dem Befinden nady, jedergeit befirafin muffen.  Dalero dann
aud) alfe Membra Collegii, wann fie in ¢ine &Stadt oder anbderes
Unter < Seridyte fommen, befuge fepn follen, obune cin befonderes
Commifloriale di¢ (Bcrid)rsﬁznge au befiudben, die Klagen , weldye
Super protra@a vel denegata Jutitia,; oder wegen nbermagiger
Sportuln gefithret werden, angunchmen, Acta abgufordern, und
nad) gufeben, und bicenidft der Regierung su ferneren Berords
nung Bericht davyon Ju erfiatten, )

§. 18. &8 miffen die NRathe, wann die Advocaten eftvas con:
tra Acta, jura, & formalia proceflus Bortragen oder fdhreiben, in
fpecie aber, wann fie fiber die werfattere Dilationes nody ¢ine mely
veve Suift fudyen, dicfe jedesmabl mit 2. big s, Reblr., oder wany
fic ¢8 nidyt im BVermodgen haben, it Gefangnifs Straffe belegey,
<Bann dev Decernente [oldyes unteraffer, foll er felber ex IPropriis

die



die Straffe besablen.. IVie dann audyder Secretarius, weldyer ders
gleichen ungebubrlidie Dilationes expediret, und ¢§ nicht vorlyer
ceinnert; mit gleicher Straffe beleget twerden foll.

§. 19. Bleidvie fdhon in Unferen aligemeinen Juftig» Regle-
ment, unter naddricklider Beftraffung geordnet iff, daf feln Ridys
fer, unter was vor Nabhmen und Pracexe ¢6 fen, vou ciner Pares
they weldye Procefle bey der NRegierung hat Gefdhencte nelymen foll,
vi¢ gejunde Bernunfic aud lehret, dag devgleichen Corruption feis
©nem ehrlichen Manie, vichweniger cinem in Eyd und PHidten fes
Bendem NRath anfrelye 5 A8 wollen Iiv nidyt allein forbanes Bevs
both bicr wicderholen, fondern audy denjenigen, welder dem olins
geadyeer ciniges Gefchen annime, alg infam castiret wiffen.  Gee
ffalien dann audy Gberdem ju fernever Befirafung am Leibe an
Lins beridytet soerden foll. Dic Pavthey aber, welde den Richter
corrumpiret; foll gleichfalls mit 1ooo. Riblr. Straffe beleget, und
der Advocat, Procurator, oder Proxeneta jur Karven gebradyt,
audy devjenige, fo dergleichen denunciret, quartam von der Gelds
Straffe, mit Berfhweigung feines MNabmens, 3u genieffen bhaben.
oBann ¢in fiscalifdyer Bedienter davon ¢inige Nadyridyt hat, und
nidt unter der Hand darnad) inquiriret, foll devfelbe gleichfolls
caffirct wverden.

§. 20, @8 ift ¢cin Land- Gravamen davaus gemadyet worden,
dag die vicle Commiffiones, und exceflive Diztery, Unfere avmen
Linterthanen, welde wic Procefien beladen feyn, bis auf den Grund
ruiniren. &8 hat fidy audy foldyes in der That alfo gefunden, das
Bevo QBir danm wegen der Commiffionen ¢ine befondere Berfaf
fung zu maden, Ung gemitgiget febyen.

§. 21 Bir wollen alfo alle die Edicta und Vevorduungen tes
gen dey Commiffionen Bicdurd) wiedevholet halen, und befeblen
Unferer NRegievung nodymablen, und bey Vermeidung Unfever
Linguade, dati fie feine Commiffiones in Redytshangigen-Sachen,
auffer denen in vorgedaditen Ediftis {pecifice benanten Sallen, vers
anlaffen, viclmehy die Pavthey und den Advocaren weldhe wiecder
Den Jubalt vorgomeldeten Edicten devgleidyen Commiffion bitten,
jeden




jeben in 10. ReGl. Etraffe condemniren Il 5 wic it dann aud
alle Commiffiones, welde wicder fothane EdiQa biglhero ertheilet
worden, hicdurd) aufgeholien wiffen wollen.  Wann aber die Pare
theyen immediate bey Ling umeine Commiffion anbalten, und fols
dhe evhalten, bleibt ¢g lediglich bey Unferem Edi@ vom 16, Fe-
bruarii 1738.

§.22. &8 miffen Fimftig in geringeren Saden, wo s auf fofs
ne fonderlidhe Jurisprudentz anfommet; als Abhorung der Jeugen,
Ocular-Infpection &c. nidhyt [eiche die Rathe aus dem Collegio gea
nommen, fondern diefelle denen benacybarten Blrger = Meiftern,
Syndicis, Stadt-Sdweibern, oder anderen Jufticiariis, aufgetragers
e den. ’Jiucrmaﬂcn Di¢ Advocati, toe¢ldye blog ad captandam be-
nevolentiam denen Rachen devgleiden Fofibalye Commisfiones 311y
fthangen, und nidye ausdricklidy Befebl vou ibvens Clienten dagu
Baben, die Koften ex propriis begablen follen.

§. 23. Keiner Partbey foll evlaubet fepn, mebe als einen Com-
miflarium vovgufdhlagen, weil dic Nienge der Commiflari¢n pie
®adye nur aufgubalten pfleges ; &8 ware danm, dag ¢s ¢ine Oeco..
nomifthe Sadye beevaffe, in weldyem Fall ¢in Oeconomie- Verftans

diger augleid) mic ausgebelyten werden fan: v mug aber fiin Vo

tum blog fo viel dic Oeconomie betrifft, abftatten.
§.24. QBann in dem gum gwepten mabl angefestem Termi-
1o, ¢iner von denen Commiflarien nidyt evfdheinet, foll dennody die
Unterfudung vorgenommen werden, mithin alle Commiffiones in
%’o(ibem Sall die Claufulam famt und fonders, ipfo Jure, in fid
aben. ,»
? §. 25. Damit aber nidt in dem arbierio der Partheyen und
Commiflarien fiefe, di¢ Commisfiones 3u verfdleppen, Termine
an: und abgufreiven re. So foll das Dire@orium in Commisfions-
Gadyen bev der NRegicvung bleiben, und dafelbf, wie in allen Sa.
dhen, der Procefs Inftruiyet, Termine angefeser, Dilationes &c, fgea

{udyet und expediret werden.
§. 26. Di¢ Commiflarii mﬁﬂ'mxbic Commisfiones {t(bff, unp

L)
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‘obne adhibirung ¢ineg Commiffions-Secretarii, expediren, audy digs
felbe, fo viel moglidy inloco Regiminis yornehmen. Wann abey
in re prafente di¢ Commisfion orgenommen werden mug, foll
diefelbe, wann fonff fein periculum in mora iff, big in di¢ Ferien
hinaus gefesct werden.

. § 27, Wann die Commiffion geendiget , mitfien Commiffa-
rii, jeder binnen 14. Tagen, oder bodffens binnen 4. Wodyen, bey
Berluf der Commiffions-Gebithren, (weldye dem [Fifco anfim
fallen follen ) iy Votum ad Aéta geben, und hiernadyt binnen
14, Tagen ifren Weridyt, entrweder conjunctim, oder wann fie fidy
nidyt vereinigen ednnen, (eparatim abfiacten, und jederseit by Guty
adyten bepfuigen. Ttk

§ 28, IWann Commiflarii, welde su AGHHrUNg der Jeugen
und 3u Verfertigung einer Taxe ¢rnant worden , nidt legalicer
verfabren, und dabero das JeugenBerbor, oder die Taxe repeti-
ret werden mug foldes aud) per Sententiam nohtig erfande wird,
follen die vorige Commiffarii dic Koffen bezablen, und mug Fifcus
denen Parthepen aflittiven, und follen dieferwegen feine Sportuln
vou ibnen, fondern von denen Commiflariis geforders werden.

§.20. Di¢ Commiflarii Ednnen unter dem praecexe nidyt bes

gal)ltcr Commiffions-@¢bithren weder A&ta nody Relationes an fidy
Belalten, fondern mitffen beyde ex officio einfibidien.

6. 30. &g follen Commiflarii, weldye aus der Regicrung ges
nomimen werden, auffer dev Stade nebii frener Jubre und Betde
ftigung, Cfie weldhe lestere nur 1 Rehlr, des Tages vor die Perfon
pasfiret werden Ol nidyt mehy alg 2. Rebir. des Tages, und indey
Stadt in allen nur 1 Rthiv. baben. Wann ibnen cin mebrers
five per dire®um five per indire@Gum offeriret Witd, und fic ¢8
nehmen, follen fic quadruplum davon dem Fifco ¢rftatten; Lndiff
der Commiflariorum Arbeit, alg Bevidyte, Expeditio ded Jeugens
Rotuli und (onff, unter denen Dieren mit begriffen.

6. 31, Die Secretarii ynd Saneliffenr, audy itbrige Vedienteny
mirffen win 8, LIGL in der Regicvungss Sanglen gegenivitig t;;gné

: (39
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oder 8. @t Strafe, (wweldse denen fiscalifdien Wedienten, die foldes
denunciren, jufalien follen ( exlegen, damit dic Rathe nidye auf die
A&en, wann fie deven bendbtiger, watten dovfien.

¢ §. 23. IWann iknen Decreta guy Expetition ugefand toerden;
miffen fie bey 2. Rebly, fifcalifiper Straffe diefelbe gleidy denfelber,
ober den andern Tag, expediren, und dag extenfum dem Decere
nent¢n gur Revifion fhicken. (vid. §. 13.)

§- 33 Die Cangeliften miffen bey gleidyer Straffe das expedi-
tum ben Eag, da ¢8 ibnen gugeficliet wird, oder hodfiens des ane
deven Tages, mundiren, und dewm Bobren-Meifter oder Pedellen
einlicffern , auf dag derfelbe dag Mundum dem Prafidenten gue
Unterfdriffe und Siegelung verlegen fdnne. (vid.§,n) ,

Damit man aber wiffen fonne, ob dicfin allen gebdrig nadyges
febet worden, fo mitffen die Secrecarii und Cangeliften, beyz Rebiv,
Otraffe, die Jeit, wann fie dic Berordnung exbalten und, wicder
weggefchicke, jedesmab!l auf das Concept notir¢n.

§. 34. ©o bald aber etwas gefiegelt, mug der Pedell, Diceney,
ober Bothe, bey Straffe dev Karvven, foldyes dem Mandatario, oder
twann nod) fein Mandatarius befrellet ift / dex Partlen ohnertvare
tet dev Ausldfing, ad domum infinuiren, (daketo dann alle Sollici-
tatur- Gebithren dever Advocaten und Procuratoren wegfallen,)
tann aber der Mandatarius di¢ Gebithren nidit (o fore bezablet,
s dit Execution etfgllbt werden, der Advocat abey die Execu«
tions-Kofien ex propriis, begablen. (vid.§.69,feq.) @8 fielyet aber
denen Cangeleyen frey, mie denen Advocaren fidy sgtu vergleidher,
Dag fie am Cnde jedes Monalts, mit dem BothenMeifter Abredys
nung balten mogen. A 35

Gleichwie aber foldies auf dicjenige, weldye extra Provinciam
wobnen , und: feinen Mandatarium Beffellet haben, nidye applicable
ift/ alfo miffen diefelbe vor die AbIBfng und Infinuation felbey
forgen. _ ;

§. 35. Di¢ Secretarii miiffen bey 5. Replr. Straffe , Feine ges
fdhloffene odex inrollirge A&a,_uberéau- Stunden bey fidh bcbalftm.

‘ 2 (M) {
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fondern diefelbefo fovt demt Prafidenten aue Diftribution pdey Bers
fdyickung vorlegen, und die lestere obnverziglidy auf dic Pof defors

dern. §.15.)

- 8§36, Wann AQa verfhicket twerden follen, muf der Proto-
notarius ode¢r Secretarius, fo bald Acta auf die Poft gegeben wory
den , Depder Theile Advocaten (dyrifftlich angeigen, wasg die Pare
thenen vou cin obngefebrlides quantum , binnen 4. IBodyen Fu Bes
fricdigung dev Poft cinfenden mirfens Wann bionen folder Jeit
die Parthenen die Gelder nidt cinfenden , foll dem Land-Reutex
Ordre gegeben werden, fothane Gebithren von denen Partlheper
abgufordern, weil die Poft- Comproirs nidyt auf die Yusdfing
warten fonnen.

§. 37. Wann ein Armer die Verfdickung der AGen verlanges,
fo mirffens die Gebithrenex Casfa pauperum genomimen, und ju dem
Behuf aus allen Srepfen eine gemeine Yrmen-Cafle gemadyer, und
devgleidyen Avmen - Gelder davein geleget toerden. &8 follen abey
nicht meby alé 8. Grofthen von jeder Bevfehickung juin Bebuf der
Armen genomnien swerden.

§-38. Damit aber aud) die Secretarii feing Gelegenbheit has
Bsen Fonnen cin mebreres als ibnen in dey neuen Sportul-Ordnung
verfhricten iff von denen Pavthenen 3u nebhmen, fo miffen fie bey
der Inrotulation alles, was fie von bepden Pavehepen cmpfangen;
¢8 1mag MNtabmen baben, wic ¢8 wolle, infpecie alier di¢ Taxationse
Inventarien-Commisfions-Obfignations - Refignations - und Ex-«
peditions-@ebithren, it was vor Aehvrung der Seugen, BVerfers
tigung der Rotulorum &ec. gegeben tworden; an Eydes flart (pecis
ficiren, und fothane Specification ad Aéta legen s da dann dev Livs
thels ~&affer , wann der Secretarius eit mehrevs alg iy nad dey
Sportul-Ordnung verfdyrieben ifh, genomunen bat, denfelben forfas
er @ebithren vor werluftig erélabren, und oldye dem Fifco, nebff
dem duplo, gufpredyen foll.

§.39. Iann cine auswartige Senteng publiciret Wworden, lics

get dems Secretario oby ¢ine vidyrige Rechnung, o Wwohl von t;}c)n&n
offs




Poftalg anderen@cbithren, weldse fie nady der beyy der Inrotulation
ad A_&a gelegten Specification thyifs evhalten, theils nod s pra-
tendiren haben, binnen 8 Tagen , ey so Rihlr. Straffe, ad Ada
U fegen und 3u befften. -

9. 40- @8 foll fein Ratbhoder Cansley-BVedienter bey 1o Rehlr,
Straffe fidy untevitelen, cine Scrifft, worinnen dey ShIuF oder
di¢ Beylagan mangeln, gu preefentiren, oder cine fhon prafentir-
te ©driffr surink u geben.

_§ 41 Di¢ Pedellen miffen bey Straffe der Karre nidt dag
gevingfie iiber die gefente Gebithren, wann ibnen audy fhon die
*Partheyen ultro ettvas offeriven, nehmen, alles was ifnen befoly
len tird, folber, und nidt durdy andere, vervidyten, dic Gelyeims
nufe des Collegii, und was davinnen gefprodien wird, Nicmans
den offentabren, infonderhieit aber dic von dent Prafidenten diftri-
‘%“;Twl Memorialien gefdrig beforgen, aud) die Acten felber aufdic

off bringen.

~§ 42 IWann audy gwey Pedellen, obder ein Adjunétus, fidy bey
der NRegievung finden folten, mug der 3twepte bey gleidier Straffe,
dic gefeste Gebithren, weldie dem andern begablet tworden , nidt
nody cinmabl, und alfy doppelt, fodern oder nebnien,  Dic Canses
ley: Diener mirffen alles vorbergehende gleidfalls beobadyten, 3u
redyter eit auf dev Negicrung fidh einfinden, auf Feuer und Lidt
Adytung geben, dic Partbeyen, fo ju Verhodrs: oder Publications-
Terminen fich angeben, anmciden, dic Beredmung der Sanselens
Gcbithren bey der Magdeburgifihen Regicrung fiibren, und mos
nathlidy cinen Exeraét gur Execution fibergeben.

§ 43 ©er Regiftrator mnf jedergeit auf derrr cxffen Blate dey
Aéten anmmerdien, wo dic Bollmadyt beyder Theile 3u finden, ans
bey de¢ Mandatarii gndy Subfticuti Nalymen dabey notirert, damit
alfenfallg , und wann der Advocat Einen Subftivucum beffellet hat,
die 5. Riblr. Straffe vou ibm bepgetricben werden fonnen.(vid.§.47.)

§. 44, il von denen Advocatis dag nciffe 3w %cfm(cuni‘
gung dev Jultig hepgetvagen wcrbe%5 muf, o wolen B audy a;nf
: 3 Dies
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biefelle ein Gefonderes Augermmerck habern, und Denenjenigen, weldhe
fich durd) ibren Fleif und Ehrlidyeeit bishero diftinguiret, bey allen
vorfallenden Gelegenfyeiten, Lnfere Snade angedenen laffen; Dabins
gegen IBiv dicjenigen, yeldye fich blo auf die Chicanen legen, irre-
levante Exceptiones dilatorias gbet incident-punée formiren, die
Sdriffren mit unndtbigen recois und weitlaufftigen allegatis,
aud) fonft sur Sadye nidt diencnders Umftanden aniillen, unnis
thige und blof sum Berfylep der Sadhen diencnde Remedia ¢ins
wenden, oder (onft offenbar ungeredite Sadyen defendiven 1. alg
Srohrer des gemeinen Friedens anfelyen, und denenfelben dic fdhves
te Hand Unferer Lingnade su erfennen geben werdein.

§. 45. Wann ¢in Advocat ¢in Memorial unterfdyreibet, fo foll
derfelbe pro Mandatario ad totam caufam gebalten werden; SBann
aber die Sadye gum Berhdr fome, mug er fid durdy prodution
¢ines ordentlichen Mandati in Termino by 5 Reblr. Straffe legi-
timoiges,

§. 46. Dabero muf fein Advocatus, wann cin anderer cin
Memorial unterfdhricben, ficy untevftchen ein gweytes Memorial
obne des evfien Borwiffen und Confens wiffentlidy 415 unterfdyeis
ben, odet gewartigen, dag er jedesmabl mit 2. Rehl. Leftenffet
werden folle.

.S 47. Gin jeder Advocat foll bey 5. Rehyly. Straffe einen Sub-
ftitutum in dem Mandato benennen s weldyer feinen Confens, dburdy
feine Linterfibrifft aceettiven muf, und diefer Subficutus fan, bey
bem mundlidien Bortrage, wie oben §. oz.und ror.verfehen, an des
Advocati Stelle die Nothdurfe beobadyten, und nady deffen YUbs
ftevlien den Procesf absque novo Mandato fortfesen ; ©s fichet
aber denen Parthenen fiey, diefen Subficutum nady Gefallen 3u
andern, oann fie nur gu gleidyer Jeit cinen andern benennen.

§. 48. Kein Advocat foll feinem Mandato, plyne widytige Lirs
facbers und worbergehende vidyerlidie Ereantniif, wicder des Clien-
ten QBillen, gu renunciiren befugt fenn; maffen der Renunciation
obngeadyter, dev worige Advocat o lang¢ pro Mandatario gcl)altcnb,

‘ un




und dagjenige , was ibm inﬁnuircg itd , big um NRidterliden
Ausfprudy anzunchinen und augguldfen fhuldig feyn foll. @8 muf
aber der Cliente, wann di¢ Renunciation voy gitltig erfannt wird,
binnen adt Tagen, wanh die Parthey an dem Orte deg Judicii
gegentoartia, Ctvann fie auf dem Lande wobnet, binnen 14, Zagen,
und wann fie auswartig/ binnen 6, Woden ) einen anderen Mano
datarium bey) 5. Reblr. Strafie Geftellen s Linter deffen abey lieget
bem Subftituto g vovigen Advocaren ofy den Procesf nady tvie
vor u beforgen. :

$. 49. Wie dann aud) im Gegentheil denen Partheen nidt
evlaubet ift iy Mandatum 3u revociren ¢8 ware dann dag fie aus
gleidh cinen neuen Mandatarium beflelleten, big foldyes gefdeben,
mug der vorige Mandatarius den Procesf fortfegen, und dic Ges
bithren entridyten , twosu ibm aber fofort per executionem iwigher
ohnentgeltlidy verbolffen twerden fiull. :

0.50. Der abgebende Advocatus fan unter bem pracext dev
ibm reftivenden Gcebitbren, jure retentionis, di¢ Acta nidt an fidh
Bebalten, fondern mug foldye unvergiglidy beraus geben, damit dey
Procesf dadurd) nidt aufgebalten werde, und fan ex alsdann feine
®cbiibren feparata actione cinflagen; wozu ibm obne die gevingfte
Koften, als weldye allenfals der Succumbens alfein begablen mug,
gebolffen werden foll. R ; :

§. s1. &8 mitfjen die Advocati die Klage+Libellos mit Gefon-
derer Behutfameeic verfertigen, das Factum furg 1und obne alle
Umftociffe vorfrellen, feine unnothige und jur Sadye nidyt dies
nente Limftande cinflidkens fondern ex pramisfis cin ridtiges und
legales peticum formiven, oder getwartigen, dag foldye guyiick geges

ben, und dex Concipient it 2. big 5. Reblr. befivaffer werden folle.

§e 52. QBann auf dasd Klag:Libell Terminus eventualis jum
Berbhor angefeset worden, mug bon dem Gegentheiligen Advoca.
to feine fdyrifftlide Vorfrellung dagegen getban, ned) diefer Ter.
minus durd) fibrifftlide Exceptiones wendig gemachet fondern

devgleiden Borfivhungen guviik gegeben, 1nd dev, Advocatus gy
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gewviefen toerden die Nothdurfft ratione Formalium bey dent Con-
ftitutionir¢ir, und ratione marerialium in Termino, yovauffellen,
wobey jederaeit der Advocatus mit 2. big 5. Rebhly. ex propriis bes
firaffet werden mug. (vid. §. 107.

§. 53 Bey denen BVerhdren mifen fidh die Advocacen ¢ines
fureen und deutliden Vortrages Lefleifigen, und 3u dem Ende deg
Tages vorber fidy auf den Vortrag prapariven , und ¢ine folide
Dispofition werfertigen, alle weitlaufftige Expresfiones wermeiden,
und was in cinetr Sak angefithret worden, in demr andern nidt
recoquiret. i

0. 54 €ie mitffens audy feine unnothige Exceptiones dilatorias,
weldie feinen fonderlidien Effect mit fid) fithren, opponiven, und
allegeit bey 2. big 5. Ribly. Seraffe ihre Exceptiones peremptorias
mit cumuliven. QBann diefes nidyt gefdhichet, mup das Collegium

bavauf interloquiren ,andere Tagefabre anfesen, und gugleid) auf |

dic Straffe und expenfas rermini ¢rfennen.
§. 55. Wann aber Excepriones litis ingreflum impedientes,

pder litis finite opponiret werden , oll gway darauf erfandt 5 |
QWann aber dag evfte Livthel, wovinn der Beflagte mit diefeny Ex- |
ception¢n abgetviefen worden, in der gweyten Inftang confirmi- |

get wird, foll foin tweiteres Remedium dagegen verftattet wevden,
jedody denen Pavehepen frey frelen in der Haupt:Sadye diefelbe
Wit denen anderen exceptionibus peremtoriis annod) angufithren,

§. 56. Die hauffige und unndthige incident punte feyn ¢ine |

won deuen gedffefien Lvfadyen der Bergdgerung der Juftin; Dalyero
‘Qdc)ﬁnz mehy nothig iff, diefem Unbyeil cinens favdien Niegel vorsue
feben.
IWiv ordnen und wollen daber, daf, wanw in der sweyten
“Inftang die evffe Livelel, die ftber cinen incident punét auggefpros
den torden, confirmivet und die Parehey in die Kofien condem.
nipet wird, dev Advocat jedeveit 5. Reblv. Straffe erlegen | und
Eein weiteres Remedium vevftattet werden folle.
§. 57. Di¢ vicle Dilationes balten audy den Procefs by [;mﬁ
' bapero
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balers die Advocaten Biedurds vertvarnet Werden beButfatn damit
gu verfabren, aud folde nicht anders alg fic in Unferem Edi& vom
11, Jan. 1738. worgefdricben fepn, su fichen. (vid. §.ls.

§. 58. 3m tibrigen mup dev Advoca fidy nidyt Blof auf feine
Inftruction verlaffen, fondern das FaGum felbft genatt examiniyen ;
Wann cinige Dubia dabey vorfommen, dieferivegen sufordert Ine
formation ¢inboklen, und fiderall dagjenige , was in dem Edid
vom 11, Jan. 1738, werfeben iff, becbadten.

§- 59. @8 follen die Advocaren by 2. Rebly. Strafte feine toeis
fere Memorialien gu Berfiidhng der @iite filbergeben, oder das
von ¢nvas ven denen Partbeven nebmen ; fondern fie , oder die
Parthiepen felefr, mi fon i dieferwegen bey denen Stiedeng:Coms-
miffariis melden, welde nady Anleitung der Edicen, obne Liberges
Bung cines befonderen Memorials, die Partbeyen obnentgeltlich
vorlaten werden.

§. 6o. & nmuf aber der Haupt-Procefs, fo wenig als die ane
gefeste Berbdre, durdy die Verfudiung der Giite fiftiyet werden,
fondern Ley ibren Lauff, wann aud) fhon die Advocati in dic fers
nere Berfidung der Giiee confentiven, bebalten , weil die Erialys
rung geseiget, daf die Advocaren unter dicfem pratexc viele Ios
nathe , ja gange Sabre, die Houpr-Sadye liegen laffen.

§. 61 &8 mug fidy aud Fein Advocat unterfichen , cine Com-
misfion in Sadyen, weldye fich nady denen Edic@s juy Commiffion
nidyt qualificiven, qu.fud)m 1 (vid.§.21.) und wann aud ¢ine Com-
miffion, nady Qualicat der Sadie ndthig; mug foldye bey dem Con-
fticutioniven gefuudet werden. (vid. §, 25,)

§. 62. Die Advocaten miiffen bey 2. bis's. Rebly. Straffe Feine
Execution biteen , yoann niche alles sufordecft gum Liquido ges
bradyt worden ; Dakyero fie aud) fhuldig in ibrem Petito dag Quan.
tum beg Capitals, Sinfen und Koffen fpecifice angugeben. (vid §ist.)

§. 63, Wann einige Punéte liquid, ¢cinige illiquid feon, mug
di¢ Execution blof auf dag Liquidum gefchet werdonm.
© 8 64 IBeldyer Advocat bag é_iquidum faugnet, und dadurdy

frevents

| B

PR TR

TR R, T N RN



i

o e

i, g

R T

—

freventlidy die Execution anfaubalten fitdyes, foll jederseit mit 2;
bis 5. Reblr. Straffe befeger werden. :

§. 65. Die Advocatery mitffen bdie obbandene alte Concurs
und Jwifden Obrigfeiten und Untevthanen fdnvebende Procefie ity
diefer Jabre, und swar unentgeltlidy, nady Anleitung des §. 126,
abthun, oder gewartigen, daf diefelbe, in fpecie aber di¢ Contras
dictores, allc worbin gebobene enorme @ebithren wieder heraug
aeben, follen, ; : ;
. §. 66, IBann jemand von der in judicio gegenmvartigen Pars

they ad Protocollum s Mandatario beffellet wird , mug jedeva
#¢it di¢ Claufula Subftitutionis bengefitget , der Subfticutus benant,
und dbag Mandatum gugleidy auf di¢ Heredes bey 5- Rebiv. Stvaffe;
aevichtet wepden.
o 6. 67. FBann ¢in Advocat in eineStraffe condemnitet wird,
muf er bey Straffe der Caflation fidy tweder dire@e nody per in di-
retum von feiner Parthey indemnifigen laffen.
o8 68. Die Advocaten imiffen die Procesfe, welche nidyt durdy
¢in Berbor abgethan twerden Evnnen, binnen 6. Monath und wann
dic Sadye fehr widtig, bddyftens in einem Jabhre , in jeder Inftang
abtbun ; Damit Wiv aber fidere Nadride hieritber exbalten mos
gen, o follen die Advocaten alle Jabr, den 1, Januarii, auf ibrern
aleiffeten Advocaten=Epd cine Specification alfey Procefle , tworin
No, 1, fi¢ bedienet fevn, nady dems fub Num, 1. Biebey gehendems Schemate
bey Unfexer Regisvung ftbergeben , welde foldye genan examinis
crgn ,fngd;bero aber it ihren Monitis ap Linfer Hofflager ¢infdia
e foll. 3
< 6. 69. DieAdvocateny miffen vor die Canseley-Gebubren des
gangen Procefles fiefyen, o bald fic dag erfie Memorial unterfdyries
e, oder ¢i Mandacum: ad acta gebracht haben, dabero aud) des
nenfelben alles vhne Sollicication durdy ben Pedellen infinuit¢s
werden muf. (vid.§,34.) an<d
Lind weil foldergeftalt alle [drifftliche Berordnungen denen
Advocaten o forf infinuiret werden 5 o mirffen diefelbigen, m%g
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von detets Parehenen einige Information eingeholet 31t werders no.
thig ) diefen o fort Nadyridyt davon cxtheilen, und foll dabero unter
dem pratext, dag di¢ Advocaten nod) feine Infirn@ion evfalien,
nidyt feicht ¢ine Dilation werftattet werden 5 &8 muf aber der Ad-
vocatus jedergeit bey Sudung dergleidhen Dilationcs an Eydes
flatt declariven, dag er der Parthey bep Jeiten Nadyridyt von dey
gewébgung gegeben , und die Information gu befesleunigen gebes
e babe.

§. 70. Damit aber die Advocaten twegen Wiedererhaltung dies

fer Gebithren audy ihre Siderheit baben modgen, fo fehet ibnen

frey vov den Libellum und das erfie Berhdr die Gefeste Gebiths

ven vou der Parehey fo fort su nehmen.  Wann audy die Sadhe
gum Berhor tome, und minmdlidy vorgervagen , oder loco oralis
verwicfen wird, fonnen fic gleid)falls die gefeste Gebithrena 2 Replr.
Ctoeldye aber in dem fegteren Jall , inclufive der bepden Sase 3u
verfiehen, ) forderen.  Bann aber in Con-& Reconventionsa
ob¢t DeductionszSadien gehandelt, oder bey der Juftificatione
Remediorum ¢8 auf vicle und widitige Gravamina anédme, und
dergleiden Sachen gum fdriftliden Bevfalbiven verwiefen twerden,
foll denen Advocaten, weldye ein fixum Salarium baben, frey fice
ben, 10, big 20. Rebly. Vorfdhuf-vcife von ibren Clienten entives
der auf cinmabl, oder nady und nady, ju nehmen, wobor fie die
Dlbhorung der Jeugen , BVerfertigung des Roculi, und deffen Abld=
fung, Geforgen, und dic Sadye bis gur definitiva ausmadyen miife
fen.  QBeldyer Advocat ¢in mehreres an Borfdhug, als gefeset iff,
annimmt, foll den gangen Borfdyuf der Pavehey erfrarten, und
eben fo vicl dem Fifco Straffe erlegen.  Wann jemand einePara
they , vbue devgleidyen Vorfduf, oder wenigfiens olne biwglidye
Caution, amimme/ fo fan ¢v unter dem pratexe, dap ev foine
Gelder gur Auslofung in Handen habe, die Sadye nidye liegen Infe
fen, nod) der Begabiung der Cangeley Gebirbren fidy entbrechen,
§. 71. @leidwic aber diefe Huslofung Cworunter die Vet (dhis
cungsand Lerbels-Gebithren fcg;cswcges mit begriffen werden.
e2 ( vid.
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(vid.§.36.) denen Advocaten blof bis sum HauptSprudy oblieget,
alfo mug die Parthey, wann fic Remedia ergreiffen will, dem Ad-
vocaten anderweitigen Bovfuf oder Sidyerbeit vevfdaffen, aud
daju intra terminum juftificationis Ynftalt maden, odber gowire
tigen, dag wann in Termino juftificationis dey Advocat aug Many
gel der Gebithren nidit voreraget, oder feine Shvrifft nibergiebt,
aegen die Parthey in contumaciam werfabren werden folle.

&3 muf aber der Advocat in libello gravaminum angeigen,
das er feinen weiteren Borfdyuf babe, und alfo nide ferner diencn
Fonne ; Gr mug audy dag davauf erelyilte Decret auslofn, und
dem Clienten infinuiren faffen.  MBann ev diefes unterlafiet, oder
dennodh di¢ Gravamina juftificivet, foll ev bis sum Ende deg Pro-
ceflus pro Mandatario gebaltens werdent , und die Koften vorfdhicfe
fen.  Sm all aber ¢in Advocar, naddem ev die Sadie in denen
worigen Inftangien verlohren, ex capite nullitatis ¢ine Senteng ane
fechten witwde, muf devjenige, weldyer foldyes defendivet, olne weis
tern BVorfduf dic Sade ausfihresn.

§. 72. Damit iv audy wiffen und erfaliven mogen , ob die
Advocaten fiber die von LIng gefeste Gebitbren erwas von denen
Parthepen gefordere oder genonunen haben , fo mitfen diefelbe
bey der Inrotulation dey Aéten, wann in der Haupt Sadye defini-
tive erfandt wird/ cund nidt cler ) ¢ine gange Specification ifyres
deferviti, aud was fic darauf empfangen, an Epdeg flatt ad adla
geben, und von denen Einfftigen Referenten di¢ Moderation nady
denen Edictis, oder, dag nad) Anleitung ded Edicts vom 1. Januarii
a, c. fie derfelben vor verluftig erfldret werbden, gewartigen ; &8
fonnen fidy audy die Advocari und Syndici dever Stadte und Stiffe
tev (dann deven Procuratores faben nidits mebr it dev Juftis 3u
thun ) nidt entbreden, wann fie auffer dem fixo Salario nody ets
wag u fordern vermeinen, foldyes [pecifice ad aéta 3u gebden, und
darfiber von dem Emfftigen Llethels-Saffer erfennen 3u laffen.

§. 73. Di¢ Procuratores , weldye feine licentiam proponendi
ehalten, mifen fidy aller Gevidytlichen Handlungen , in rpebcie
aber




+ aber bey Commiffionen, enthalten, und Ednmen diefelbe svar dic
Correfpondeng fithiren, fie mitffen aber die DireQion derer Pro-
cefle {¢biglid) denen Advocaren Tiberfaffen , obder gawartigen , daf
tann durd) ihr Becfehen und wieder diefe Orduung denen Pars
theven cin Pragjudig sugesogen wird / fie in die Karre gebradyt
werden follen.

§- 74. Die Jufiber, weldhe den Praxin und di¢ Jura nidyt vey»
fleben, mirffen fidy bey Straffe der Karren nidt unterfichen Sdyrif
ten wovinpen ¢8 auf die Jura, odey Dire@ion deg Procefles, ans
Fommt , und in fpecie libellos A&ionum vel Gravaminum s 3U
berfevtigen, ;

0. 75. Die Advocati, welde devgleidien MiGachulireen unters
febreiben, follen jederseit mit 5. bis ro. Rebir. Straffe beleget werden.

§. 76. &8 miiffen audy in genere die recipirte Advocaten,
teldye etwas fo von denen Linter Geridits s Advocaten concipiret
und cingefibice worden, untevfdricben, davor fichen, daf nidyts
toieder die Elare Ordnung und offenbare Jura gefidyct twerde; aud)
vor dic Sdrifft nidts als die gefeste Revifions- Gebiiyren neh-
men ; Wann aber ratione fadti chwag wicder dic Iabrheit anges
fitbret wird, weldyes dic Ober « Gevidits - Advocaten nicht wiffen
Fonnen, und woritber Feine Acta biey der Regicrung verhanden fepn,
algbann follen blof die Concipienten mit 2. big 5. Rehlr, befiraffet
werden.

§. 77. Damit aber die Nathe wiffen mdgen, in weldyen Fil-
Ien die Advocari firafifallig feyn, fo wmnffen fic nidyt alicin einen
Extra& aug allen Edicten und Procefs-Ordnungen, von dem Amt
der Advocaten, gu ibrer Nadvidye werfertigen, fondern fidy audy
einen’ furgen BWegriff von denen Concurs-QBedhfe! - Injurien-Cri.
minal- Proceflen , it, {pi¢ in Summariisfimo verfabren toerden
mitffe, madyen, uitd folde bey denen BVerhdren und bey dem De-
cretiven fletd vor 2ugen haben, aud bey der finffrigen Vifitation
Linferem dagu deputirten Erars~Miniﬂr'e voreigen.

§ 78. Die Fiscalifhe %cbicntén miffen in fpecie Ydhtung ge;
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Bet Dag dicfe Orduung wobl GeoSadtet werde, su weldhent Ende
jedergeit ciner von ibnen bey denen Berldren , und Publication der
Sententzien, bey . Reblr. Straffe gegemvartig feyn mueg.

§. 79. Hauptfadlidy miffen die Fifcele das Straff-Budy alle
IBodie nadiehen, und bey Bermeidung der Callation die Beytreis
bung der Straffen beforgen, und dieferivegen vigiliven. ;

6. go. Wann ¢in Fifcalifdher Bedienter ad peenam concludis
ret, muf ev dicjenige Straffe, welde in denen Redyten und Edictis
foft aefeset, anfiibren, und (olde gu dictiven bitten, oder jededmal
r Rehlv. Straffe criegen, :

§. 8. Was :
L
Den Modum procedendi in Unferen
SRegierungen

Betrifft ; o orduen und wollen Wir, dag die Eingangs dicfer
Conttitution angefithrte Reglements, und alle itbrige Edicta in fo
it fic durdy die nadyfolgende Conflitutiones und durd) diefe neue
Ginvidytung nide geandert worden, hiemit nodmabls um Fun-
dament gefeset werden follen, geffalten IBiv deven genaue Beobadys
tung Linjeven Regierungen biemit nodymali(s anbefeblen. ‘

§. 82. Hicrnadft hat dic Erfabrung gezeiget, daf die Acta bey
Unferen Regierungen (a) mitunzabligen Memorialien {tberhauffes
werden, wele (b) diePartheyen difters von Leuten, fo die Redy
te und Praxin nidyt verfrehen, nodydie Acta gelefen, und dabero die
Pertica nielrentlyeils contra jura &a@a cinvidyren  yerfertigen, und
nadyhero von gevingen und elenden Advocaten unterfdyreiben lofs
fen, audy foldyes c) diefers oder jener Ratb guftecen, weldyer (d)
difters ofyne gnugfame Lberlegung oder aus Abfidyren davauf de-
cretivet, D dann (e nidyt andevs eyn fan, alg dag diefes Decret
auf deg Gegentleils Borfrellung wieder aufgeloben, und folderges
flalt (£ Decreta contra Decreta crtlyilet woerden mitffen; suges
fdyweigen daf (g) die Bevfertigung, Prafentivung, Expedirung
und




und Infinnation eines jedent Memorials biele Seit 1nd Koffen erfors
bert, und daf ¢h) durd die unendlide NMenge fothaner fofibaren
Memorialien die Procefle wevewpiger, und dic Linterehanen duvdy
die unerfihtwinglide Kofien ruinivet werden, infonderbyeit da (i) ¢is
nige Gewinnfudyrige Advocaten durdy diefen Kunfigriff alle BVeye
pore tvendig su madien, und durdy allerhand ungegrimdete Vo
flellungen den Lauff dey Juflig 3u hemmen, und dag Ende der Pro-
cefle 31 Bindern , fuden.

8 83 Dicfems Unfug nun abgubelffen , ordnen und wollen
oBir, daf binkinfitig Fein fdriftlihes Memorial, weldyed su
Inftruction e Proceflus gehoret , weiter fiergeben; fons
dern dic Advocati {five Dothdurft in Gegenvare dever Ratle und
fibrigen Advocaten mimdlidy vovtragen , und foldergefialt cum
caufz cognitione decretiret perden folle.

6. 84. Wil aber foldyes nidyt gefehelyen fan, big Beyde Theile
ibre Mandatarios ad a&a beffellet baben , {0 verfiehet fid) von felbs
ften, dag, ¢he und bevor dicfe befieller, alles fhrifftlidy gefudiet und
dakers dev Libellus a&ionis, und wann der Gegentheil nidyt cva

(deinet, oder das Berhor nicht abwareet, dic Accufationes contu- -

maci {dyrifftlidy itbevgeben werden muffen.

6. g5 Wann aber der Gegentbeil fidy meldet, fo fonnen bepde
Advocati, weil fic pro Mandzzrariis ad rotam caufam gehalten fvers
den, nidyts veiter (drifftticy fibergeben , fondern fie mirfen 3. €,
die¢ Dilationes, Inhibitiones, Beyldrés Termine , Publicationes
Sententiarum & Rotulorum teftium, Executiones, tund alles

twas sur Inftruction Pe§ Proceflus gehorer, mimblidy vors
tragen; in fpecie mtffen fie dic Haupt-Sdyrifiten, wann loco ora-
lis odey: {hriffelich erfabren wird, bep dem mimbdlidyem BVorirage
in duplo und obne ¢in befonderes Memorial, tbergeben, atdy dag
Original dem Collegio, die Eopey aber dewn Gegentbeil gufielien,
, §. 86. QReil aber foldyergeftalt die Canglen Bedienten Wwegen
der: Copialien, (0 fie vorbin von denen Haupt-Sdyriffen verfereis
(18



get [eiden, fo foll denen Advocatis nur r. Gpofdyen per Bogen it
nebmen verffateer, der andere Grofihen aber denen Secretariis odey
Cangeliften, weldyen nady dev bisherigen Obfervang die Copialien
gugehoren, gegeben twerden. ‘

§. 87. ABanm ¢in Advocat ctivas gegen den mimdlidien Vovs
trag feines Gegentlyeils einzueenden bat, fo muf er folcheg in cone
tinenti vovftellen, und dic Urfachen, warum dem petito nidyt defe-
rivet werden fdnne / furg anfitbren.  FWovauf der Implorante,
wann cr ¢8 nothig findet, mit wenigen repliciven, und dev Implo.
rante dupliciven fan.

§. 88. ABann der Vortrag vou allen Advocaren nady der Ordy
nung ibrer Receprion gefdyelenn , muf dag Collegium nody denfels
ben Sorgen, oder, wann feine Seit (tbrig ift, ded Dtadmirtages
di¢ Refolutiones darduf per majora abfaffen, [u facilitiviing dies
fer Refolutinen muf der Prafident ¢in paar von denen gefdhicktes
ffen Rathen benennen, davon ciner unterdeffen dag conflicutioni-
Let 1ILD dic Uecreta, welde feine Nacbfehung dev Acten Lediiyfen,
projectiven, der andere aber dic Acta, weldye 1 adhibiren nothig,
fordern und nadfelyen foll. Su weldiem Ende der Pedell und die
CongleyDiencrin der Audients Deftandig aufivarten mﬁﬂ'ep.

§. 89. &8 miiffen aber ywey befondere Protocolla darfifer ges
balten werden ; Das cine iff das Haupts Prococoll, forinn deg
Borerag binter cinander cingetragen wird; Dag andere wird anf
einen jeden Bogen befonders gefdyrichen  Und mit dem Decreto ad
acta gu deven Completivung geleget, und mitffen die Secrecarii ey
Haltung d¢s Protocolli, alcerniyen. :

§- 90. &0 bald die Refolutiones auf den mimdlidien Voys
trag firtig, foll dag Haupt - Protocoll in die Srenf- oder. Nebene
Stube hingeleget werden, da dann einen jeden Advocaten frey fre!
bet obnentgeltlidy Copiam davon gu feiner Nadyridye su nehmens
Di¢ Decreta aber follen in der nadyiten Audieng publicivet ywets
dei, und die Termine vou dicfem g, und alfo a die publicatio-
s, gu lauffers anfangen.

§ o1




§. or. FWann fid aber ein Advocat bes Decrets in feinen
€drifften bedienen , und foldyes als cine Veplage anflibren will,
mug er dem Secretario, welcher forhane Copiam unter feiner Une
tevfdyvifft evtbeilet, 4. ©vofhen davor erlegen.

§. 92. Dafid) audy woll gutraget, daf der Advocatus nidit
in continenti auf des anderen mitndlidyen Bortrag i antivoreen
vermag, weil cv nothig findet vorbero Acta nadgufehen, odey Wwoll
gar information ratione fa&tivon feinen Clienten ¢inguboblen, odey
- Der Subfticurus in Abwefenbeit des Advocati eine Dilation 31 anty
~ orten ad proximam bittetae.  &o fielyer bey dem Collegio, NB,
twann die Decifion fidh nidyt ex ipfis atis ergiebet, (wele
therfalls dag Collegium auf den Vortrag, ohne @ftvstt'tuxlg det
Gegenthieiligen Antwore, decrediven fan und muf. (vid, §, 122,)
bemfelben auf cinen, ey, ober mehr Gevidyts: Tage, Dilation gu

cben,

: § 93. ann audy Ley dem Confticutioniven Sadien vorges
fragen werden welde weitlaufftig und altioris indaginis fevn, oy
gegen wiele Facta pber Excepriones vovgeftellet werden miiffen ac.
©u fichet fo wobl dem Klager alg dem Betlagien frey, auf Bers
hor gu provociven , weldies aud), wann die Sade nidit ex iplis
factis ibre abbefilidie Maffe finder; nidt wverfager werden fan.
Wann fid) aber finden folte , dag der Advocar freventlidyer Reife
auf Berlidr provociver, und dadurdy die Sadye aufgelalten hicee,
foll derfelle jedesmabl mit 2.6is 5. Reblv. Straffe beleger werden.

. 94. Wanu fid) jemand gegen das publicirte Decret gravi-
vet Defindet, fan cr in der nadfien Audieng nodymablige Boritels
lung dagegen thun, was aber algdann in pleno Cveil alle dergleis
then Sadyen dem gangen Collegio vorgetragen werden follen) re-
folviret wird, dabey foll ¢8 lediglich fein Bewenden haben , und
foldes pro Judicato gehalten werden. !

§. 95. QWeil nun bey diefem Conltitutioniyen nothwendig AQa
Bey der Hand feyn miiffen, damit die Vevordnungen welde cine
Dadyfehung der Acten bedirfien duvd) deven Mangel nidts augs

D gefenet,
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gefenet, und dadurdy die von ung intendirte Befdhleunigung dev | |
Juftis nidt gehinderet terden moge ; So befeblen IWiv Unfevenn |
Rathen, bey Vernwidung Unferer Ungnade, feing Acta mit nady
Hatife u nelymen, und wann ibnen ja cinige Jugefchricben werdenw, |
obet fie 3 Commiffariis benennet fepn, jederaeit die Specification | |
mit auf dic Negicrung u Lringen, da ibnen dann das Protocoll, | |
worauf decretivet erden foll, mitgegeben werden muf, damit fie
in der nadffen Audiens deh Bortrag darvaus thun, und mit Pub- | |
lication de¢g Decredi perfabren werden fonne.  Wie dann audy |
denen Secretarien und Cangelifien , bicdurdy bey willeihrlider | .
Straffe verbothen wird, feine AQa mit nady Haufe su nebmers, |
au;rmgggn fic alleg in der Regicrungs» Sanseley expediven folley | |
und miiffen. |
Snfonderheit mitffen die Sricdens- Rathe feine Ada bep fidy | |
Bebalten, fondern wann fie ja bey Berfudyung der Giite die Adta L
nothig baben, foldye jederaeit wieder mit auf die Regicrung bringew, |
Denen Fifcelen aber witd bey Straffe dey Caflation veybos ‘ |
then, cinige AGa aug der Regiftratur an fidy 3u nebinen ; IWann |
aber ¢in Acus inquifitionis widlidy von ibnen vervidiet wird,
und fi¢ dic aéta nothwendig dagu haben miiffen, follen ihnen folde |
Prafcitu Prafidis, gegen ¢inen Sdyin abgefolget werden, fie miifs '
fen aber fo fort, wanm der Adus vorbey, die Adta wicder in die
Srepf-Regiftrarur ey 2. KRBy, Straffe cinlieffern. 1
& o6. SWeifen nun foldergeftalt alle Memorialien, fveldhe gug |
Inftruction Ded Proceflus gelydren , in cinem Tage mimde |
fidy vorgetragen, decretivet, und ofyne dag ¢8 denen Pavehenen dag |
geringfte Eoftet, publicivet werden, mithin feine Decreta contra
Decreta, audy fein Auffenthalt durdy die viele und foftbare BVovs
fetiungen gufiwchten; So miiffen Unfere Rathe bey der Phidye,
womit fic Lng verswoande fepn, auf diefe Einriditung genau hake
ten , und nichts, was derfelben uwvicder iff, verfatren.
" §. 97. @leidyvie aber in denen Feriis die {chrifftlidyen Suppli-
cata nothiwendig verfiacees, werden mitfien , alfo follsn bicrctbebntsa
an
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- dann gugelafien, und ¢ mit deyen Diftribution, Lortrag und Ex=

pedition, wi¢ oben §. 11, feqq. verfeben; gebalten werden.

~ §. 98. Damit ¢8 aber mit der Expedition dever in denen Feriis
cinlauffenden Sadien defto gefdhvinder gu gebien moge, o follen in
denen groffen und Fleinens Ferien, die alédann gegenwartige Rathe

 alle Woche cinmabl gufammen fommen, alle Memorialia tiad det:

oben §. 1x vorgefdhriebenen Ordnung vortragen, davouf decreti-

- ren, aud) foldye expediren und infinuiven (affen, itber die ¢infome
- tnende Appellationes von denen Linter - Geridyten, nidyt sveniger
- Siber die Leuterungen und OberLeuterungen, die entivorffene Re-

tnd Correlationes ablefens, Remedia annchinen oder veriverffery;

- die Wedyfel-tvie audy Arreft-und andere Sadyen, o periculum in

mora, ficht weniger fuper juftificatione appellationis, aud fibet
die gefudite Declarationes Sententiarum gu ¢rfennen , Berbore

" anfeien, die Executiones abey, Cauffer in WedyfelAliment-und ane

deren Saden, wo periculum in mora iff ) bis juEnd¢ dev Ferien
ausfesen, geffalten dann die DViagdeburgifye Procefs-Ordnung in
diefemt punét aufgehoben wird.

§. 99. IWie wir dann audy auffer denen Ferien geftatten , dag
wann cine Sade in vielen punéten befiehet, oder der Bortrag wes
gen angufitbrender Umftande u weitlaufitig fallen wiwde, oder
wann ¢8 auf Fatalia anfommt, oder wann dag Materiale it ¢ins
fchlaget , alg 3. C.wwann jemand Revocationem attentatorum odey
Sequeftrationem bittet 3c. Die Parthenen folde Sadyen in cin
farifftlicy Memorial verfaffen und tibergeben mogen, worauf dann
infpectis actis entrweder verorduet, oder/ dem Befinden nady, Ter-
minus 3u Berhor angeordnct werden ol (vid, §, £22.)

§. 100. FWann aber der Prafident und die Rathe finden (o[-
ten , Do Dag extra ferias ibergebene. Memorial gum mimdlidyen
LBortrag gehore, fo mug foldyies su dem Ende guruc gegeben, und
ber Advocatus, bann er dadurd) ¢tiwas Gefabrlices binter deg
@egentheils Ruden 3u erfleiden gefuudyer, jededmabl mit 2. big
5¢ Rehlcs beftraffet soerden, §
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§. 1or. LInd tveilen diefe Ginviditung evfordect, daf die famts |
flihe Advocati notfsivendig an deven i conftitutioniven Berorde |
netenr Tagen auf der Regicrung und Gonfiftorio beyfammen iy
minffen; Ale ordren und wollen Wi weiter, daf diefelbe in denen
bemeldten Tagen ded Morgens um o. Liby, bey r. Ry Straffe ad |
pios ufuis, fidy aufdey Regicrung cinfinden, und unter dem pra- |
text Yon privat-Commisfionem (naffenn IBiy diejenigen Commis-
fiones, wpelcbe Ling und Lnfer Interefle angebyen, und bis 3u dery
Ferien nidt fitglich verfdhobens werden Ednnen, hicvon ausnehmeny |
niditwerreifend follen : Wann fie aber ja mit Bewilligung dos Pra- |
fidis abtwefen fepn, miffen fie bey vorgemeldeer Srraffe purdy ihre

Subftitutos antworten , und vor deven BVortrag feben. Sm Salt | -

aber fid) finden folte, dag die Advocati in denen Geridits- Tagen
gar gu offte verveifen oder yurick bleiben, und durdy die Subfticus
tos die intendirte Beidyleunigung nide erveicher werden ednte , fo |
wollen Wi dieferwegen anderweite Verordming ergelyen laffen.

- Snfonderhyeit aber mirfen die Ober-Gevidits-Advocati, wang
fie bep denen Unter» Geridyten einige Sadien 3u patrociniven’ e
Berr, bey dem Conftirucioniven Groann ¢g eingeftibvet iff in Perfon |
erfieinen; obne die bddyte Notl aber nidyts durd) die Subitirutos
(tveldye wenige Information von den Sadyen gu- haben pflegen )
vortragen (affen , oder gewartigen, daf ibnen dey gange Praxis
bey denen Linter-@evidyten geleget werden folle,

Unterdeffen frelet dem Collegio dennody frey, auf einfeitigen
LBortrag, wann fidy die Refolution aus deiren 4élis evgicbet, obns
eribarect deg Advocati oder Subfticuti 9fnpwort ; infpectis adtis,
falva peena, 3u decretiyen,

§. 102, &8 mitffens audy die Advocati wor diefen mimdlichen
Bortrag feine Gebithren anvedymen, weil ibnen voy die Berhore
wiehr alg gebraudlidy gewefen/ paffivet worden.

§. 103. &8 werfreler fidy im ubrigen von felbften, dag die auffer
Ber @eadt Magdeburg und Halberftadt wolhnende Advocaten und
Filcale ficy mit der Direction d¢r Procefle weiter nidye bemcn?cn,
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fondern foldye Bey Straffe der volligen Caffacion bderen in vorges
melbten Stadten wobnenden Advocaten lediglicy uberloffen mif
fen.  IBie Bann audy die Rathe und andere Juftig-Bedienten, it,
die Linter/@eridyis-Advocacen , wann fic in ifiren cigencn Sadien

“Procefle fithren, die Vollmadyt jederaeit einem Regicrungs-Ad-

vocatéit auf-und duvdy denfelben dic Oothdurfft bey dem Confti-
tutioniven ortragen laffen mirffen.

§. 104, Gleithwie nun foldergeftalt der gante Proceflus Me.
morialis i denen Sadyen , wweldye die Inftruction Heg Pro-

ceflus betreffen / aufaetoben wird: 90ifo finden SViv andy nds

thig, den Proceflum fefbft in cin und anderem Stitdt annody 3u ans
dern und gu vereirgen, infonderleic aber wegen der Verbore cine
andere Einrichtung u madyen. :

§. 105. IWir ordnen und wollen dabero, dag allen Refolu-
tionen, wcldye auf den erfien Libellum crtheiler werden, sugleid,
bey 2. NRibly. Straffe, Terminus eventualis jum BVerhor R
bag dic Parthenen drey Tage vorher vor der Friedeng-Commiss
fion gut Beriudyung dev Giiee evfdheinen follen, bepgefiiget werde.

§. 106, QBeilen aber an den wenigfien Oertern die Griedenss
Rathe Unfere beilfame Incencion befolget, fondetn wicder Linfere
augdriickliche Verfaffung, blof auf ibren Susen und Sporculn bey
dadyt gewefen, fo foll ¢8 funffiig folgender geftale werden,

1. diffen die Jricdens- Rathe die Fele Sadien, niemable in

detien Gevidts-Tagen, wabrender Seflion, fondern entivedey
auffer denen Geridrd Tagen, oder deg MNadymittages, vornels
men, und dic Gute davin verfirdyen,

1L S denen Alten Sadien , welde banptfadylich dag Obje@um

per Sricdens-Rathe feyn, mifen dick durd privac-Sdyreiben
die Parthenen vorladben , und wann deren Yufenthalt unigs
Fandt / denen Advocacen die Brieffe suftellen, (welche die In-
finuacion beforgen, und dag foldes gefthehen, auf Erfordern,
bey ihren Advocascns@’pb_arre%iren mufien) ¢8 miffen abey
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bi¢ Termine iy devgleidyens Sadyerr Hauptfadyfich in denen Fe-

rien angefeset, und vorler die Acten von denen GricdensRar

thyen wobl cingefelyen werden. ; ,

II1. LWann die Suee fidy evfdhlaget , miffers tweder die Friedengs
JRathe, nody Advocaten, nody Procuratores, nody Botlens
Meifker 2. dag gevingfie bey fdwerer Straffe von denen Pase
thepen nehimen, :

IV. Wann die Gitte gum Stande Formme , und das Protocoll
von alleefeits Intereflenten untevfdrieben ift, algdann foll des
nen Sriedens-Ratlyen jedens 2, Rebiv. in allem su nehmen ey
laubet feyn.  IWitwden fie aber, unter was fii pratext ¢8 fey,
ein mebreves fordern oder nebmen, follen {ic dem Fifco xoo,
Niblr. Straffe geben.  E8 werden fich aber: :

V. Dic Fricdens- Rathe von felbften befdyeiden bag wwann die

-~ Sadye cin weniges, und unter 30. Rebilr., betraget , diefelbe
nidhts davor nelymen eonnen, weilen fonfien denen avimen Leus
ten wenig Nbrig bleiben wiirde. .

V1. @8 fiehet aber audy einem jeden Mit:Sliede deg Collegii firey,

" Die Parthenen, wann fic ein BVertrauen 3u ibm haben , vorgus
laden; die Gitte vorgefdyrichener maffen gu verfuden, und wann
diefelbe reufiver, von bepden Theilen gufammen 2 Reblv, und
alfo von cinem r. Reblr. su nehmen. : s
§. 107. Die angefeste Verhdrs-Termine, miffen dutvd Feine

Memorialieh oder fdyrifftlidye Exceptiones wendig gemadyt werden
(vid. §. 52.) Geftalten dann dex Ratly , weldyey davauf decretivet,
jedesmab! 1 Reblr. Straffe exlegen foll. »

§. 108, AWann die Sadye unter so. Replv. fidh betvaget , odex
di¢ Jura woritber gefritten toird, vou €ciner groffen Widtigeit
feyn, follen fcine Advocaten gugelajien, fondern ¢8 damit, wic ¢8 in
dem Edict yom 24. Februarii 1739, verfehen gelialten werden.
 Sn diefen Jallen aber, und wann die Summa fiber 10, Rehlt.
ift) muf denen Pavthenen, dag fie binnen ro. Tagen cin Remedium
¢intvenden fonten, declarivet, und daf die Erinnerung gefdyelen,
unier dem Befdyeid vergeichnee twerden, §. 109,




§. 109, S denten Sadyen, twelche fiber so. Rebyly. oder Jura ey

treffen, die von Widtigeeit fepn, follen die Advocaten den Bortrag
thun, ¢ mitfien aber fothane Sadien nidt Kidt loco oralis, am
wenigiten abev sum fhrifftlichen BVevfabren, verwicken werden.
. Sz, IBie AWiv dann biedurd insbefondere ordnen, dag wann
niber bloffe incidenc-Pun@e gehondelt wird, oder wann Remedia
gegen interlocuta ¢ingeiwandt werden, devgleiden Sadyen nicmabils
gum fbrifttlihen Bevfabren vertviefen werden follen.

§. e SBann aber die jest gemeldec Sadyen dergeftalt befthafs
fen feyn, dak fie wegen ibrer AWeitldufftigheit bey cinen mimndlis
dhen Verbor niche vorgetragen werden ednnen, fo foll dem Collegio
frey fichen, dieflbe an ftact des mitindlichen Bovtrages loco oralis
von 3 3u 3,00 You 8 gu 8 Tagen gu verweifen. s miffen aber
die Advocat¢n vor den Termin, und die beyde Sase, nidt meht
alg die pro Termino gefeste 2. Reblv. fodern und nehmen.

: §. 2. &8 broudt audyin devgleidyen Sadyen £eine Inrotulation
auffer twann A&a an cinJuriften-Collegium vevfdyicet werden fols
fen, und cefliven alfo di¢ Inrotulations-@ebithren.

§. 13, Wann eine Hoaupt.Sadye viel Con-und Reconventi-
ons-Punéte, odet;¢ine weitlaufftige Deductionem Probationis b
trifft, oder in der Appellations-Leuterungs-oder Ober-Letterungss
Inftang vicle Gravamina juftificivet werden follen, o fan diefelbe
aum fdrifftlidhen Bevfabren verwicfen werden , und miffen die
Partheyen die Inrotulations-Gebithren algdann begalilen. (vid. §.9.)

§. 14, IWann cine Sadye loco oralis vepyviefen wird, felet
yweder denen Pactheen/ nody denen Advocatis firey, das einmabi
vevanlaffete Verfabren cigenmadytig au circumduciven und cinais
der nadygufehen , fondern fie muffen die Sdyrifften binnen der ges
featen Jeit bey dew Conftitutioniyen fibergeben , oder alédann
Svift bitten, ;

§. us. IBeil auch ferner, wann von denen Unter s Geridyten
an die Regierung appellivet wird/ die Sadyen dadurdy vergogere
twerden; dag die Pavebhenen die Appellation introduciteny, Apofto-

los



los odet Rationes decidendi , inhibitiones i Compulforiales ex-
trahiven mitfen oc. (s orduen und wollen Wir , daf fo bafd jes
mand vou einem Befdheid dex Unter Sevidyte appellivet, dev Judex
a quo hddftens binnen 8. Tage a die interpofitionis , Aa bey .
Reblr. Straffe einfdicken folle, wobey demfelben nadygelaffen wicd,
bie Poft-Gebithren vermittelff der Execution bepgutreiten, wan
aber die Parthey nicht unter feinem Geridits-IJwang fieher, und
bep der Appellations-Interpofition di¢ Poft - Gebithren nide erfes
get, aud) auf befdhehene Berwarnung an den Advocaten oder dig
Parthey felber, binnen andern s4. Tagen , foldie nidhe cingefchickety
foll di¢ Appellation vov defert gebalten werdenr.

Lind yoeil ¢5 foldyergeftalt bey denen Appellationen Eeites Bes
vidit$ nody Rationum decidendi, pod [nhibitorialien, oder Com-
pulforialien gebraudyt) fo fan aud) davor nidys gefordert werden,

§. 116, Wann Aéta prima inftantie eingelaugfon, miffen digs
felbe fo fort cinem Re-und Correferenten ugefteller werde, wel
dhe feparatim, und ohne dag ¢iner des andern Mepnung weig, bins
nen 8. Tagen die Sadie ex vouis feriptis woreragen follen, dadany
per majora di¢ Appellation ¢ntiveder angenomimen, oder abges
fhlngen werden foll. :

§. uz. Weil nun dey Judex ad quem introdu@ionem Ap.
pellationis nidyt abtvavten darff, fondern ex ipfis acis von dey Ers
beblidyteit ober Linerleblidyfeir der Gravaminum uvtheilen mug;
So wird der Appellant woll thun, wann er jugleidy die Grava-
mina, welde ex fpecifice anzufiibven (dhuldig , cinigermaffen in
dem Incerpofitions-Libell Befdyeiniger, damit der Judex ad quem
foldye mit denen Acten conferiven, und fuper admiflione vel re-
jectione, it deffo befferem Grund urtheilen gonne.

§. 18. Jm Fall aber die Appellation Verworfen wird, mif
fen Acta an den Judicem a quo remiteiret, die Poft und andere
Gebithren aber fo fort von der Parthey bepgeevieben, und dem
MntersRidyter die Execution gugleidy aufgerragen werdes.

§ ng. IBann dic Appellation angenomign wird, mug Ter-
minus




| minus juftificandi oi 14. Tagen, ot it denen entlegenen Orten
- von 4 Wodyen, angefeser, und wo moglid die Sadye durd cin
mimdlicyes Berbor oder loco oralis abgethan, in denen pben §, 113.
{gecgﬁcirtm Sallen aber gum fdrifilichen. Bevfabren verwicfen
erden.

§. 120, Wann audy von der Negierungs- BVefdyeiden und L.
- theln ¢in Remedium cingetandt wird, foll der Libellus gleidyfalis
. einen Re- und Correferenten gugefdyrieben, und damit gleidyerges
fhalit, wie bey denen Appellationibus, verfabren werden.

§. 12r. ABeil aber die Partheyernrund deren Advocaten dffters
diefertoegen dic Remedia evgreiffen, um fid)y unter dem pracext
der Meliorationen, oder ¢ines Gevoehrs - Mangels, nady Adlauff
der Reluitions-und Padye:Jahre :¢. bey dem Befis cines fremden
Brund-Stitd's su conferviven; So wollen Wit dem Arbicrio
Linferer Magdeburgifdhen und Halberfadtifhen Regicrungen fibers
{affen, ob felbige derren Remediis, blof quoad effeum devoluti.
vum deferiren, unterdeffen aber die Execution wervidyten wollen
weil derjenige, weldyer die Remedia fudyet, obnedem bey denen Gip
thern feine gnugfame Sidyerbeit hat. €8 ol audy gegen dergleie
dyen Decret, wodurd) dem Remedio blog effectus devolutivus yeys
frattet wird, fein Remedium gugeftanden, und die gefuchte Execu-
tion, aud nidt per querelam- nullitatis, an wenigffen per decla-
rationem Sententiz, gehindert werden.

6. 122, @8 ift oudy dicfer unvevantwortlide Migbratdy bey eie
nigen Gewinnfitdtigen Advocaten cingefdhlidyen, dag fie von citrem
jeden Decreto, Remedia ¢ingetandt , unbd dadurd) denen Pavs
thepen) unndthige Koften ugezogen baben. IWiv haben dalero
aud dicfem Linwefern , Jicl und Maaffe fesen, und ¢8 folgender
Geftalt damit gebalten wiffen wollen.

“1.) TWann jemand durdy ein Decret, el d)es sur Inftrudtion
Ded Proceflus gehoret, éravirt 3u fepn vermeinet, fiebet
ibm



i nad Anleitung des §. o4- fren, in dev nadften Aundieng
Borfellung dagegen zu thin, was abev alsdany ereands wird |
vabey bat es fein betvenden. ‘

2.) IWann aber; die Sadye cin frovces Prajudip mit fidy fbret, |
Cweldyes in denen Sadens, teldye Blof; sue Inftruction
Ded Proceflus gehoren, nidyt leidyt 3u befliediten, foll swor
dem Advocaten evlaubet werderr, nady dems, bey dem Confhi- |
tutionige¢n evthyeiltam erfien Decreto gunt Berhdr ju provoci-
ven, dem Judici aber ffebet frey, ob e dag gefidyte Berhor in
der nadyften Audieng anfesen, odet aber, wann dieiDecifion
fid fo fort ex A&is ¢rgichet , per fecundum Decretum dig
@adye entfdyeidens wolle, Cvidi§, 92, 1811d 93.)

3.) Wann bey der Berbor das erffe Decret confirmivef iitd
mug dey Advocat feine Gebithren vor das Berhdy bey 5. R eblv.
Straffe, nebmen, anbey, wann dag Werhdr frivole gefirdyet
worden , audy dem Gegentheil die Koften erfratten. Geftalten
dann audy vou dergleichen Beftheiden feing, Remedia 1weitey
verftatees werden follen.

42 Lind foldyergeftalt oI ¢s audy mit denen Deeretis, tweldye ity
denen Feriis auf die frifitlidy eingegebene Memorialia ertlyeis
fet worben, (vid: §. 99.) gebatten , und twann Diefelbe blog
vie Inftruction Ped Proceflus betreffen , vas aweyte De-
cret pro judicato gehalten werden.

5.) IWann aber Decrera fiber folche Memorialign ertheilet werder,
yeldhe die Inftruction Ped Proceflus mdyt betveffen,
fondern der Haupt-Sadye ein prajudip mader, {0 fiehet denen
Partheyen frey, cinige nodymablige Borftellung dagegen bep
dery Collegio gu thir, weldye durd ¢in paar Ratle wohl ex-
aminivet, und die davauf zu ectheilende Berorbnung, wann ¢8
Bey dem vorigen Decrec gelaffen wird /it Anfubrung dev

Rationum Wwnffandlid) ausgefertiget werden muf.

; 6.) Wann
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6. Wann die Pavthepen damit nicht gufvicdery, o febet iben
awar frey, fich bey Unferem Hofflager g melden, fic wirffent
aber das lestere Decret mit bepfiigent, odet getartigen , daf
dagMemorial blof pro adminiftranda juftitia remictivet , 1nd
der |Advocat jedergeit mit 2. Riblv, Straffe beleget werden
folle. @8 fan aber die Haupt-Sadye durd) dergleidiers bey Line
fgrem Hofflager gethane BVorfielung nidt aufgehalten wevs

(31
2 Sm Fall fidy finden folée, daf mit Lingrund gegen die Regice
vung getlaget tworden, fo follen die Partlenen und deven Ad-
vocaten jederzeit nady dem Edi@ voin 1x. Januarii 1738. gee
firaffet werden,

§. 123, Weil audy Gishero cine groffe Linordnung bey des
nien JuitigeCollegiis, wanyn nady publicirter Regierungs »Senteng
die Remedia abgefdiagen werden, cingeriffen; iff, indem die Pavs
¢heyen und deren Advocaten a Decreto rejeétionis, novam Leu.
terationem, ulteriorem Leuterationem, und gar querelam nulli-
catis cintpenden, endlidy aber fich nady Linferem Hofflager wenden,
wnd dafelbft twegen Abfdlagung der Remediorum Klage flthrer,
fo wollen, IVt aud) diefen Migbrand) abgefdhaffer, und ¢8 folgenders
geffalt damit gebalten wiffen,

1) Bornchmlicy muf Unfere Regicrung dabin felyen, daf Finffa
tig Remedia, wann di¢ Gravamina ciniger maffen befdeinigee
worden, nidyt leicht abgefhlagen werden 5

2.) IWann aber die Regievung die Remedia aus erbeblidycn Llfas
dyen, und nady ibren Phiditen , absufdlagen ndthig findet,
mitffens jederaeit die Rationes rejectionis umftandlid) dem De-
creto mit Bengefitget, oder wann dag Judicium ¢8 Jur Bes
fhleunigung der Sadyen nodthig findet, dic Leurerung proObery
Leuteratione declarivet tweyden.

3 Bon dem Decreto reje&ipnis foll £¢in Advocat [ey ro. Rible.

- ©teaffe fid) unterfrehen, cu&e Leuterung geden die mcgicruggs'
2 el
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Senteng cingutvenden, fondern e mug entweder die Obers
Leuterung ergreiffen/ oder et fan, wany Summa appellabilis |
Ht, an dag Over-Appellations - Geridyt gu Bexlin appelliven. |

4.) Wann die Regicrung die Ober-Leuterung gleidfalls abfdigs

get , mug dicfelbe, im Tall der Ober » Leuterant etliche meue

Umfande in finer Sdyriffr angefiibret, demi Decrero reje@i- |

onis aud) die Rationes, wegen dicfer neuen Limtinde mit ¢ins
flieffen laffen.

5. Sm Gall nun die Partheyen fidh bey demr Tribunal, odep
immediate bey LIng, g melden nothig finden folten, mitffers
fie bic beyden Decrera rejectionis gugleidy beplegen, damit man

mit Beffand urtheilen Fonne, ob dem Supplicanten durdy die |

Abfdylagung der Remediorum 3u nalye gefhelen, und derfelbe

per Refcriprum nod) gu Ausfihrung des Remedii 3y wevftats |

ten ey ?

6.) Wann:nun eine Parthey su Ausfiihrung cines Remedii per
Refcriprum vevffattet, nadybers aber in die Koften condemni-
vet wird , fo foll die Pavehey jedergeit in so. Rebir. Straffe,
Wwobon der Advocatus ex propriis die Helffte besallen mug,
verfallen feyn, weldyesdie Secretarii beyder Expedition jedersei
Beobachten, oder felber davor fiehen mirffen.

§. 124. @ bat audy der bishero aus denen Sadfifdien Redye
ten fidy originivende Proceflus executivus die Gadyen felyy aufges
baiten, yoeilen die Advocaten davaug Gelegenlyeit genommen, ubey
di¢ Praliminair - ragen: OO der Proceflus executivus fiatt bafe

- ober nidht? Ob jemand u recognofciven fdyuldig, oder nidst2 und

wann ¢8 dann gur Haupt-Sadye gefonuen, was bor Exceptiones
in Procefluo executivo fiatt finden 2c. durd) alle Inftanczien durdy
au fechten.

Weil IBir aber diefern Mifbraudye durdans abgeholfen wif
o1 wolien 1 0 foll hicduveh dev gange Proceflus executivus gulfgca
‘ S : one!Yy

|




Bobert, und devgleidien Sadyen per proceflum ordinarium auggee
macbet werden.  Ju dem Ende muf

1.) Der Adtor feinem Libello dig: Abfehrifft aller Documenten,
peren ¢t fich pro fundanda altione bedienen will, bepfiigen.

2 Sndem jum Verbhor angefestem Termino, muf der Reus
fothane Documenta, (wveldye alédann originaliter , oder in
forma brobante, vorgeleget werden witffen) twann fie privata
feynn, agnofeiven, oder Lirfadien, wartm v nidyt dagu gebals
teny; angeigen, und daruber Erfaneniif leiden, wovon fine Ap-
pellation ftatt baben foll.

3.) Wann ¢y devgleichen privat-Documenta recognofcirct, mug
ber Reus alfe feine Exceptiones, tam dilatorias quam perem-
ptorias, in eodem Termino opponigen, und fid) auf di¢ pro-
ducirt¢ Documenta hauptfadylidy einlafjen.

42 SBani aber die Documenta Publica fiyn, (geftalten alle Ges

" ridytlidye ober von denen Contrahenten in giveyer Jeugen Ges
gentoare unrcrfdgric{\ene Documenta, pro publicis u adyten)
fo braudt ed feiner Recognition, fie mitfen aber dod) dem
@egner originaliter in Termino vorgeleget werden , um die
datvieder ‘etivan habende Nothdurffe u beobadten.

5.) FWeil nun foldicrgeftalt dev Proceflus executivus aufgeloben
ift, fo folget vou felbfien, daf alle Exceptiones gegen dergleis
dyen Documenta angefubret, und audy der Epd ad elidenda
documenta deferivet werden fonne.

§. 125. G4 iff auch ferner aug dem Sadfifthen Redyt bighero
fenbebalten tworden , dab die Eydes- Dilation niche fratt gefunden,
wann folde in dem Libello nichr ausdriicklidy refervivet wordeu.
agir ywollen aber diefes dabin anbdeven, dag die Epdeg-Dilation in
qualibet judicii parte ftatt haben folle, wann fic aud fdyou nidy
in Libello referviret toorden. ;

§. 126, ©n audy bey denen Concurs-Proceflen angetneycet

€3 wor:
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worden, daf diefelbe bisher Bey Unferer Magdeburaifden und
Halberfradtifdhen Regierung fein Ende gehabe, und dabero wm des
flomebr nothig ift, dicfertvegen Berfebung ju thun, weil die Con-
tradittores, Advocaten, und Sangeliffen, den mebrern Theil des
Berimodgens an fidy gezogen, und denen armen Creditoren dag (ege
r¢ Nadvfeben gelaffen. ©o ordieh und wollen IViy

1) Das di¢ alte Concurs-Procefle unter di¢ famtlide Ratle re-
parriget und denenfelben aufgegeben werden folle, die Diredi-
on daritber zu fithren, dagjenige, was nodyjut Inftruétion deg
Proceflus nady der Concurs-Ordnung gu beforgen nothig,
unverzitglidy su veranlaffen, die etiwann vorgegangene Mans«
gel 3u corrigiven, mit dem Contradiétore, denen Advocatess,
und Creditoren fidy sufammen gu thun, und OMiceel und IWes
ge ausggufinden, wie diefe alte Procefle, mit Hinden anfesung
aller unndthigen incident-punéten in dem gegenmvartigen
1739ffen Jabre guim Ende befordetrt werden mibgen.

2.) Damit wir aber aud) gewiffe MNadyricdht exbalten mdgen, ob
di¢ alte Concurs-Procefle, nad Unferer allergnadigiien Ine
tention um Ende befordert worden, fo I die Regicrung
funffrigen 1. Julii 1739. eine Specification diefer Procelle, und
tie tueif ¢in jeder Rath damit geFommen, cinfenden.

30 IWann Wi finden folten, daf die Contraditores , oder di¢
Advocaten Sdyuld an der Bergdgerung fepn , follen diefelbe
nidyt allein alle aus dem Concurs vorbhin erlalterne Gebithren
hevaus geben fondern dem Befinden nady, entyweder an dieLing
ter-@eridhte verviefen oder gar caffivet werden.  Linterdeffen
foll Funfftig fo wenig dem Contradiétori und Advocaten, alg
denen Rathen ) Commiflariis, und Sangelenen, das gevingfie
weiter an Gebithven ausgesablet , fondern ¢g damit wie beyy
der folgenden No, s & feq, werfelyen , gealten werden.

4 Sn denen finfftigens Concurs-Proceflen muf der Praefident,

fo bald fidy ¢in Gonceurs ¢ratignet, stwenen vou denen gefd)éd‘a

tefien
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teffens Rathen die Dire&ion des Procefles aufgeben; weldye
allesin plenovortragen, und davor forgen aud fiehen mirffen,
dag der Concurs nad) denen in dey Concurs: Orduung vor:
gefdyrichenen Principiis erdffiet, ein Inventarium werferiiges,
Creditores citivet, ¢in Contradictor oder Curator vou deniene
felben per majora exivellet , und fberall nady gedadyter Con-
ftitution verfahyen werde.

5 Bornehmlid) witffen fie Adhtung gebers, daf die Concurs-Acta
nidyt, wic bishero gefdhehen, durdy cinander georffers, fons
dern cines jeden Creditoris A@a Befonders gehyeffret, und ju
dem Ende der Contradictor angehalten ywerde, mit einein jes
dem Creditore di¢ qualitatem & veritatem debiti, in ¢inern
befonderem Protocollo, ad duplicam usque gu werbandelt,
wobey einem jeden Creditori frey fielyet, wann der Contradi-
&or ¢tivas verfelen folte, foldyes in continenti gu fuppliciver.

6.) TWann dic Sadye gu ciner defivitiva inftruiret, miiffen diefe
Rathe das Clashfications-und Prioritzee- Llvthel verfertigen,
und braudict ¢8 dalero racione prioritatis feines befondeven
foftbaren und weitlauffrigen Berfabrens, weil dem Livthels,
Zaffer afle die Clafles, wornad dit Creditores lociret werden

nueg/ in der Hypothequen-Drdnung deutlidy vorgefdyrichen
worder.

2 ©amit aber die Contraditores und Advocaten feine Gelegers
fieit Baben mbdgen, durdy die enorme Sportuln di¢ Concurs-
Procefle, wi¢_bighero gefthehen auﬁmi)alten 5 is orduen
und wollen Wir, daf fein Contradictor pder Advocatus bes
rer Parthepen, fein Ratly, Commiflarius, oder Fifcalis , audy
feine Cangeley nody Linter - Sevidite das gevingfte pendente
Concurfu , (auffcv denen hddftndthigen baaren Huslagen,
als wan 3. & bey einey frombden Jurisdiction efwvas augsin
1ofen, oder Pof-Gelder, su begablen 2¢.) wegen pratendirter
Gebitbren ; etwas fordern , oder ex Concurlu, bey Strafie
der Caflation, nehimen folle ; 8.) o

SR A
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'8.) Gonbdern, wann die Sade gur Claffification inftruivet i,
minfers alle vorgemelte Perfobnen ibve Defervita, Expediti-
ons-Commiffions-und andere Koften liquidiven, und fothane
Liquidation adA&a geben, tweldye dev Eitnfitige Ridyter okl
examiniten und Adytung geben mug, ob der ConrradiGor,
und die fibrige , etwas wicder die Ordnung liquidivet, oder
den Concurs - Procefs unverantwortlider QBeife procrahiget
baben, in weldem Fall dem Fifco di¢ liquidirte Sebishyren jus
evfandet, die Advocaten aber an die LInter - Geridyte veriwies
fen, oder gar caffivet werden follen.

9.) Wanir von einem oder dem anderen Creditore appelliret
wird  (vid. §.158. ) muf dr Contradi@or, und fibrige Wediens
t¢, bey der Inrotulation der A&en in diefer 2ten Inftang togis
ter liquidiver, und in denen folgenden Inftanczien damit con-
tinuiven, und jedergeit Ridyterliche Ereantnith erwarten.

10,) Wann nun die Gebithren vorgefdricbener maffen von deren
Urthels-Saffern pastivet werden, foll dic Auszablung dennody
nidt eber, alg bis die Diftribution wiwdklidy vorgenommen
wird, gefdehen, damit alfo die Creditores, mit dett Contra-
dictore und denen Advocaten gugleidy Gefriediget toerder,

§. 127. IBann Declaratio Sententiz cum eventuali leutera-
tione gefitdet wird, fo fiebet in des Judicis arbitrio, ob ¢r brevi
manu di¢ Declaration, wann fie nothig, und ex actis offenbac ift,
erthyeilen, oder, wann die Senceng nidyt dunckel iff, und die gefirchte
Declaratio everfionem Sententiz inferiret , dicfelbe verwerffen,
ober aber, ob ¢r, wann die Senteng duncel, und der Gegenthyeil
davitber gehdret werden muf, einen Terminum gum Berhdr ans
fesen wwolle, da dann, wie oben §. 108. feq. verfelyen, procediret, in
bepden Fallen aber der Advocar, weldyer eine Uberfliigige oder 1
erfaubte Declaration fudyet , mit 2. big 5. Rehly. Straffe ex pro-
priis beleget werden foll. - IWann die Declaration abgefdylagen, der
Leuterung aber deferivet wird, fo bleidt ¢ ratione des anzufepens

den
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den Berfabrens Gey dem was in vorgemeldeen §.108. & feq. veye
ordncet worden.:

§.128. Da audy bishero diefer Mifbraud fidy bervor getlyan,
daf die Advocaten gendthiget gewvefen, pun@ vyor pun@ mithin aud
fiber alle impertinente 1nd nidt concludirende Umftande licem
au conteftiven foldyes aber viele Jeit, infonderbeit bey den mimd:
lichen Berhoven, weggenommen, als foll Einffrig genug feyn, wany
der Advocat nuy in deneh puncten weldye v gugeftelet, affirmati-
ve litem conteftive¢t, in denen tibrigen Pun&en aber , in genere
narrata negiret, da dann in allen dicfen punélen lis pro negative

. conteftata gebalten, und aufden Beweif interloquit'ef ywerden foll.

§-129. TWann jemand denibim per Sententiam auferlegten Wes
teif per Documenta jut fithyren willens ift, mug ev feine Dedu@ion
mit Beplegung dey vidimirten Documenten , (eg ift abet nidyt nda
thig, daritber befondere Articul gu formiren) itbergeben , und fein
Fundamentum probationis deduciven. 9Rit der Recognition dey
Documenten aber mug wie in §. 124, verfehen, gebalten werden.

§.130. Nadydem IWir-audy von allen Regierungen eine Specifi-
cation derer Procefle , fo uber cin Sabt alt fepn erbalten, fo baben
Wir davaus erfehen; dbagnody febr viele alte Sachen verhanden feyn,
twelde entweder von denen Parvehepen, oder von denen Advocacen
vergogert worden. Weil IWWiv nun von Eeinen alten Proceflen ctivag
wiffen wollen , {0 muf

1) Der Prafident alle diefe Sadien unter die Ratle repartiten,
teldye die Acta nadfelyen, fidy mit denen Advocaten einer jeden
Gade gufmmen thun, denenfelben die Febler angeigen, cinen
planivic dieSadye , mit Hindanfesung aller JWindel - Jirge,
gur Definitiva in der Haupt-Sadie befordert werden fonne,
concertiyen, Und am Ende cines jeden Jalres fothane Tabelle,

nady dem fub No, 2. bcv!(igcgenbcm_ Projeét ¢infdicen follen. No.:

2,) Q_Bmm
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2,) SWann fidy finden folte daf die Advocaten Lirfadie an der Vevs

mng ex officio an die Magifirate, wo die PVarthenen wobnen

refcribivet werden, fidy nady denen Partheyen, oder derenErs |
ben, gu erbundigen , deven Erelabrung , ob fie den Procefs gus |

continuiyen willens 3u erfordern, und bivnen 4. Wodyen ex
officio an die Negicrung davon gu bevidyten.

§. 1a1. Lind weif audy die Advocaten bishero die gemeine Neditgs
Megul, dag wan in der Appellations - Inftang, nondum probata,
probiten gonne, felyt gemigbraudit, und unter dicfm pratext feue
Feugen oder Documenta, wowvon fie dod) vorbinKundfchafft gebabs,
U produciven pflegen, und dadurdy den Procefs gu verfleppen
fudyens ; So ordmen und wollen IBiv , daf finfitig Feine weitere
Qengen und Documenta it der Appellations - Inftang admittitet
erden follen, ¢8 ware dann, dag die Pavetheyen und deren Advo-
caten bey Interpofition der Appellation (8 fort declariven, daf fie
nondum probata- durdy neue Jeugen und Pocumenta: probireny
tolletr, sugleich aber an Epdes fintt befraffiigen, dag fie vorbin
von dieferr Seugen und Documenten nidyts gewult, und daf fie dies
fen weiterein Beweif nidye sum Berfdylepp der Sadye, fondern wweit
fie foldyen abfolut gur Defenfion ibrer Gerechifalyme nothig und
dienlidy cradyten, anfisbren, und auf fothane epdlicde Bevfiderung
muf ibnen ulterior deduétio, wann fonft di¢ Gravamina dadurdy
ginigermaffen befdheiniges worden , verfiatees werden.

Co 6oz, Wann ein Handelsmann oder Hanudivercer ver(die
dene Poften, infonderbeir vor Unferen Rathen und andeven Bes
dicnten, gu fordern bat/ fiebet ifn frey, alle Sorderungen, wann
¢ing jede tinter so. Rebilr. ift, in eir Memorial gu bringen , und dars
bey Berbdr gu fuden, weil fonflen und wann diefe Loure gl’gcn

' jedeny

|

sogerung fepi, folten dicfelbe fo fore an die Linter - Gevidyre |
veriviefen  oder dem Befinden nady gav cafliyet werden, ‘

3.) Wann die Partheyen felbft, oder die Advocaten, verfforben, |
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jeden ingbefondere Gelangen mirffert, der Procefs ¢in toeit mebrers,
als di¢ Sadeimportivet foffen witrde s in Termino follen ¢in oder
ivey Raehe deputivet werden, swelde alle und jede Jorderungen,
remotis Advocatis, unferfirden, und in' pleno daraus vortragen

- miiffen ¢ Gegen die Ausbleibende aber, wann fie in dem weyten
. Termino nidyt erfdicnen , mug obne Berflattung ciner weiteren
. Dilation in contumaciam  verfahren , die Execution vervidytet,

und in Geyden Fallen feine Remedia 4lg quoad effe@tum devolutie
vum angenomnen werden. .

§. 133 IWann jemand gegen ¢in Membrum Regiminis, odey
ondere Unfeve BDedicnte, weldye Sporculsfrey fepn, Klage fllyret,
oder von diefen vertlaget tird, fo follen feine Sportuln won ders
gleidhen Klagern oder Beflagten gefordere, fondern alles gratis
expediret werden, weil ¢ obnedem bave iff , gegen ¢inen proten~
tiorem, welcher dagu frep von Sportuln jff, gu licigiven,  IBanp
fidh aber bep Groveerung der Sadye finden folte, dag der Handelgs
oder Handwerd'smana Linvedyt habe, fo muf ¢t inSentencia qudy
fnn di¢ Grifattung der Geridyes-Kofien condemniret werdent

S dergleichens Srabmamd Handwerd's-Schulden foll Ter-
minus jum Berbor nide ey r4. Tage ausgefeset werden ;' weil
aBir devgleidyen Leuten , weldye fdnwere Laft tragen , fdhleunig zu
ihremn verdienten Lobn und Begablung dev empfangencn Waaren
gelolffen twiffen wollen.

WBirde cin Rath [angere Termine verftatten, oder ¢in Secre-
tarius dergleichen obne den Ratlh Pu evinnern, expediren/ follen
diefelbe ale Selbi=Sdyuldner angefehen , und dic Execution gegen
einen von bepden in folidum vollfivectet werden.  @effalten dann
aud di¢ Prafidenten und nad ihnen die nachfte Ratbe, genau dayy
auf aditung geben mirfien , sweil die Erfabrung bishero begeiget,
dag twicdey, di¢ Membra Regiminis geme Juitig gu evbalten gﬂ'qca

2 [41]
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fen. IWiteden fie foldies unterlaffers, und auf einlaufende Klagen
nidyt remediten; follen fie (¢I6ff relponfable davor fepn.

Kein Rathy, welcher foldergeftalt verelaget witd , mu dic ibn
Detreffende Acta, bey Straffe der Callation mit fidy nady Haufe
nehmen , und wann fidy dergleiden Aéta ettwan verlichyen folte,

muf der Debitor {0 fort angehalten werden, fid) jurato gu pur- |

giren. '

§ 134. @8 ol audy feinen MembroRegiminis ¢rfaubet fepn |

A&iones an fidy su handelen, oder Gitther o in der Proving lige
gen, wann dariber Seveit iff, su paditen; allermaffen auf den ere
ften Sall der Cesfionarius bed Capitals voy veriuftig erelabret wers
ben, in demt andern Fall der Padyter dag duplum dever Padyee
Gelder dem Fiko gur Straffe bezablen foll.  IBie dbann audy feis
nem Ratly erlaubet feyn foll bey offentliden Licicationen in feinem
MNabmen auf ¢ine Sadye u biethen , damit andere durdy feine Au-
thoritzr nidt abgehalten werden mogen ¢in mehrers 3u bicthen.

§. 135, Wann jemand , dem ¢in Eyd deferiret wird , fein |

Gewiffen mit Beweif verereeen will , o Il ev binnen 14. Tagen
preclufivifdycr Srift, von der Jeit da die Senteng, worinn ihm der
End suerfande ift, Redrsbrafftia worden, foldes declariven, und
bodyffens binnen andern 14, Tagen die Articulos nebft dem Dirc&o-
rio in duplo {tbergeben , oder nady Ablauff cines jeden Termini
pro jurare nolente gefyalten werden, &8 fefyet aber denen Pays
theyen fren, audy vor Ablauff diefer Termine fidy worgefihrichency
maffen gu declariven, und die Articuln cingubringen,

Im Sall dey Richter wabrnebmen folte , daf diefes Mittel
bag Getwiffen mit Beweif u verereten, gemifbraudyer werde, wn
dic Sadye gu verzogern , und fidh 3. E. dadurdy nody [anger bey
der Poflesfion eined frembden Gutes u fhitgen 2. So wollen Wi
dem Arbicrio Judicis [ediglidy tiberlaffern , ob ¢r die *})m‘[[)ﬂ)%}l?u
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Yblegung des Eydes anbalten , oder aber , wann fic fidy deffen
tweigern, mit dev Execution der Senteng werfabren wolle , da
dann , wann foldyes guforderft gefibehen , der Parthey , welde in
ibiver cigenen Gadie gum Ridyter gefteller worden , frey febyen foll
iby Gewiffen mit Beveif , o lange fie will, zu vevtveten.

@3 follen audy bey 10. Reblr, Straffe Feine Remedia gegen
dergleidien Berfiigung gefudiet oder angenommen werden. Des.
gleidyen foll aud) fein Beweid pro evitando perjurio, wann der
Epd einmabl acceptivet worden, vevftattet werden. €8 fey dann,
bagPars nadibero , nadydem er den Epd deferivet , neuen Bewweif

aufgefunden , und foldyes gufordevft epdlich erbalten bitte.

§. 136, Dcrjenige , weldyer fid) der BVertretung des Gewiffen
mit Beweid angemaffec und dagu gelaffen worden, den Varweis
aber nidt vollfubret , oder fidy des angemaffeten WVewweifes nadye

ber begeben , foll die durdy folde Berzogerung verurfachte L

foffen feinem Gegner  obntveigerlich begablen / und fiber dem
10. Nthlr. Straffe ju erlegen fduldig, aud ibm der recurfus ad
praftationem juramenti feinctoeges nadgelaffen fiyn.  Es fan
aber durdy cinen Jeugen dev ugefdobene Epd nide decliniyet
werden.

§. 137, Wann Beridyt erfordert wird , und in! fpecie nidyt
barinn enthalten daf alles in ftatu quo bleiben foll, nmug der Pro-
cefs dadurdy nidye gebindert , fondern demfelben der fardte Laufy
gelaffen werden. &8 wird aber die Regicrung dabin fehen dag fie
ibve Faa jedevyeit jultificiven ednne.

§. 138. IBeil audy ferney die Advocati tvieder die flare Lane
des-Gefepe in ibrer Schedula Appellationis di¢ Gravaminal njcyg
fpecificiven, fondern enttweder fiber die gange Senteng gravam;.
niven , oder dody nady Anfiibrung cines. particulier gravaminis

fidy bic itbrigen referviven 5 Al ordnen und wollen IWir , daf

S 3 fimnfitig




Elnfftig auf €eine Gravamina michy refle&ivet werden folfe alg
weldye {pecifice angefithret feyn , die librige punéte dev Senteng
aber follen ohngeadyter daf wicder die ganse Sentenfy gravamini-
vet , oder nod) andere Gravamina refervitef wworden, pro judi-
catis gefalten swerden, :

§. 139. &8 foll Fein befonbderer Procefs davitber , ob die Jeus
gen admisfibel , ode¢r die Arciculi pertinent fepiy, verflattet wers
ben , fondern ¢ mug bey production der: Jeugen foldes vorges
ftellet, und wann in dem Termino produtionis die Jeugers nidyt
pro ipfo jure repellibilibus , oder die Articuli nidt offenbar vor
impertinent declariret werden , mit dem Jeugen/Vevbor , falvis
exceptionibus, verfaliren und eine Remedia yon Seiten des Pro-
ducenten dagegen verftattes werden.

§. 140. OO war die Anlegung dever Arreflte, {0 wobl bey
penen Perfobnen als deven Giter/ gur Siderheit devey Credito-
ven offters nothig ift, fo mug dody dev Ridyter mit groffer Bebute
famfeit damit verfobren, und jedesmabl, wann er aus crhebliden
Lrfaden den Arreft verbanget, cinen Terminum przjudicialem
vou 4. Wodyen ad juftificandum arreftum anfegen , oder aber,
wann der Debitor unter ciner andeven Jurisdiétion frebet , demijes
nigen , weldyer den Arreft gefuchet / mitgeben ; binnen 4. QWodhen
g dociren, daf ¢r Terminum ad juftificandum arreftum iy
lidy in d¢8 arreftati foro ordinario & competente auégebradyt
babe, wicdrigenfols dev Arreft fofore wieder aufgehoben und feine
Dilation, unter feinem pratexe, verftareet werden folle. &8 folf
aber) dergleichen auf das Bermdgen gelegte Arrelt Fiinfftig denen
Creditoren niemablg ein Jus reale geben , dabevo audy QBir die
bisherige pratereng in Concurfu Cn~eqitorum, in den Eimfftigen
Sallen, ganslid) wollen aufgehoben wiffen.

§. 141, IBic dann audy Eein Ridyter meky auf cinen _beﬂfe?gn
¢
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sBeweif, oder auf eine Geffere Vefbeinigung et fennen, fondern dens
jenigen, welcher Eeinen wodlligen Bewoeif gefitbrer, abiveifen, oder
dem Befinden nady, auf ¢in Juramentum purgatorium five fup-
plerorium crfenmen muf, weil der BewveigeSubrer, wann ¢v ¢inch
befferen BVeweif in Handen hat, fidy impuniren mup dag er nidyt
feine Beweif-Grimde auf cinmabl angeseiges hat.

aBann aber der Beweif-Tithrer neue Nadridten cingezegen,
und davaus einen Geffeven Beweif fuibren will, fFebet ibm frey,
nady nleitung des §. x3r. oldyes in dev Leuterungsoder appella-
tions-Inftang anjufiibren.

§. 142, Weil audy die Litis curatoria dieSadyen nuy fofibar
und weitlaufftig maden, jollen audy diefe in allen Ober-und Lins
ter» @erichten hicdurdy aufgehoben feyn , und ciner Frauen frey
fteen , obne Curatore litis alle Geriditlicd)e Handlungen u veye
viditen 3 @effalten dann alle occafione dicfer Curatel bighero ge-
noffene Sportuln aufgeboben feyn follen. &g verfiehet fich aber
won felbffen dag diefes blog ad Cafus futuros gehore, die Calus prae-

“teriti pbet nady dem Alten NRedhte judicivet werden mirfess,

6. 143 D audy bichero die Erfabrung geseiger tie {diver
8 mit Beffellung der Jormimdey balte ; ©o wollen IWir , um
fotbane Befellung dey Bormimbder s befehleunigen , biedurdy die
Berfehung thun, 2of dicienige , weldie nady der Bormundfdhaffiss
Ordnung §. 26. feq. um Beficllung cines Bormundes anbalten
miiffen, wenigfiens drey von denen nachficn Berwandeen deg De-
functi, oder, wann feine vorhanden, sivey oder drey von penen
thidtigften Ginwobnern , binnen Bier MWodyen a tempore mortis
defundti in Borfdlag bringen follen , weldie alédann gufunmen
und gwar fub prajudicio citret, und pravia caufe cognitione
¢iner aug ibnen gum Borumd befieller werden foll,
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o Sm Fall aber fidh einet ober der andere von ber Bormunde
fibaffe su entfhuldigen vermepnte 1 mug er foldyes nidyt febriffelicy
vorfiellen, fondern in Termino die Urfadye sureichend Gefdyeinie
gen  oder gewvartigen , daf davauf nidy refle@ivet werden foll ;
und bleibet ¢s f1brigens durdygelyends bey der Berfaffung, (o in
Unferer Bormundidhaffes Orduung entbalten.  Auds mifen die
Procefle derer Unmimdigen unter dem pratext nidyt beftellter
Bormimder , da nunmehro alle Mandata auf die Hzredes mit
gevidytet werden , nidyt aufgebalten werden. (vid. §. 152.) '

§. 144. Feil audy mit denen deponirten ®cldern bishero nidye
gehrig gewirthfbaffret, und vor deren Sidyerheit gnugfam ges
forget worden , fiberdem verfdyicdene Unvidytigfeiten daley vorges
gangen foyn 5 So haben Wir hiedurd) dag Reglement , weldyes
dic Magdeburgifde Regicrung unterm 16. Janvarii 1737. verfertis
get, approbiven , und dem Prafidenten anbefehlen wollen Adyt

u geben dag dariber gebalten toerde , maffen et fonft vor den
dusfall fieben foll.

Bey der Halberftadtifdhen Regicrung abey muf nelbfi dem

Secretario jedereit ¢in Ratl den Sdylitffel 3u dem Depofiten-Kgs
fien Baben.

€8 miiffenn audy die Gelder nidit anders als auf die Vota
Regiminis ausgethan , feine deponirte @elder denen Membris
Regiminis , weder unter ibrem cigenem nody cinen dritten Nalys
men , audy Niemanden ohne gnugfame und reelle Caution » AUgs
gethan, oder jur Aflervation hingegeben terden s und mifen diee

jenigen , woclde die Geldey dergeftalt austhun , jeder in folidum
davor frelen.

§. 145. FBann ¢in Rarh oder Secretarius du Beforderung
cineg




einnes Anlehng ex depofito , ciniges Prafent oder Creanilichfeit
gnnimme , oIl devfelbe caffivet werden.

§. 146. @8 mitffen oudy die Depoficen-Rechnungen niche mekyy
pon cinem Ratly, fondern jabrlid) in pleno abgenommen , ¢in
Fifcalifther Bedienter, um feine Monita dagegen gu maden, adhi-
biget ; jederyeit aber die Special - Redhnungen der Contradictoren
Advocaten und anderer , telde ctivas aus denen Depofiten: Gely
dern erboben , mit bepgeleget , die Gelder nachgesahlet und davip
ber ¢in Protocoll gehalten werden.

§. 147. @8 halten audy dic Avocationes Atorum Won bes

__uen UntersGevidhten die Sadyen febr auf, und vevurfadien dener
Unterthanen groffe Kofien , dabero Elnfftig mic groffer BVebuta
(amfeit damit verfahren swerden muf. €8 oll dabero

1) Dergleidhen Avocation niemablé alg ex Capite denegate
' vel protra&e juftitiz , und nicht leidhyt auf die erfie Klnge crs
gandt , fondern ¢8 muf fothane crfie Klage an den Unters
Richter remictiyet , und devfelbe umftandlidy befchicden und
angetviefen twerden wie o die Gravamina feben folle und
miffc , addita comminatione , Damit ¢8 Der gebetenen

Avocation nidyt bedurfe.

2) Rann aber die Gravamina continuiven und bie Parehey
nodmakls ¢ine Avocationem actorum bittet , foll jwar foldye
werordnet werden, und mug der LUnter-Ridyter alsdann AQa
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binnen adt Tagen, bep o, Rebly. Straffe cinfbicken, (wogu
der Kfager div Poft-Gebithren, allenfalls mediante execnti-
one, fjergelen mug,) die Regicrung aber folehe o fort einem
Re-und Correferenten gur Unterfudyung juffellen,

3.) Wann das Gravamen gegritndet gefunden wird , follen Adta
nicht dey dem Ober-Collegio benbebalten , fondecn remitti-
vet , dev Unterridter aber umftandlidy, wie er dag Gra-
vamen feben und legalicer verfabren miiffe, befdhicden und
angewiefern; audy iiberdem jederacic mit 2. big s. Rehlv.Straffe
Beleget werden.

4+) TWann aber das Gravamen Feinen Grund bhat, mug die Pary
they 2. big 5. Reblr. Straffe , der Advocat aber , weldyer dag
Memorial unterfdyricben , nidt allein die Remiffions-Koften,
fondern aud) dag duplum dex Straffe erlegen.

§. 148 Weil Wiv audy. wabrgenommen , daf', wann ¢in
Debitor in allen Inftantzieh condemniyet tworden , die Execution
durdy di¢ Intervention der Elye» Frauen , oder cines oftmabls
{ubornirten tertii, gebindert werde ; So orduen und wollen IWir,
dag, wann die Execution durdy dergleiden Intervention, fiftiget
titd ; in eodem Decreto fo fort der Perfonal-Arreft geacn den
Debitorem weranfaffet , und derfelbe gur gefinglidhen Hoffe geo
bradye . feincsiveges aber mit cincrfoftbaren Wadye wodurdy
di¢ Creditores nody das wenige, was fie hoffen Ednten, berliclyes
ven dovfren , beleget werden folle.

§. 149,




§. 149. SBann jemand contra lapfum termini, vel fatalis,
reftitutionem in integrum fidyet , foll war darfiber in cineis
furgem Termino ¢rfandt, audy, wann julta caufa refitucionis
vorhanden , diefelbe dev Pavthey nidt verfuget werden ; Wann
aber dic Berfaumnng culpa Advocati gefdheben, o wug derfeloe
jedesmabl befonders der Pavthey die Koften ; und dem Fifco 5. big

10, MNtblr. Straffe crlegen.  Wann die Refticutio in integrum:

bicfertvegen erfandet wird , weil dey Advocatus nidyt folvendo iff,
fo muf diefer iaberdent mit 4. bis 6. wodpentlicher Gefangnitf, halb
bey TBaffer und Brod beftraffet twerderr, weil er dieferivegen daf
foin Regrefs bey ibm [Fate findet , niche ungefivaffet bleiben mug ;
Dalero aud diefer Advocac jederseit in Termino reftitutionis ex
. officio adcitiret toerden muf. :

§. 150. 1 Antretung des Beweifed / und der BVefdyeinigiing,
foll feine Dilation perfiateet, fondern dag Fatale genau beobadyres
erden,

§. 151. Dig Executiones ywelche ¢inmabl erfandt fepn , mirfs
fen durdy feine Gegen-Borfreliungen des Debitoris, fub pratextu
folutionis vel compenfationis , aufgebalten , aud the BVerhore
bw!’cuvegcn verfrateet, fondern der Debitor guvor angehalten were
den detnt Litthel cin Genigen gu thun ; @8 ware dann , dag der
Debitor bdi¢ ¢igenbandige und Flare Quittung d¢s Creditoris pro-
ducirte, und fidy u fhweren offerirte , daf ev vor der [eteren
Senteng feine IWiffenfchaffe davon gehabt hatee. Qlumr bufem
muﬁ dbet Debitor ad feperatum verviefen werden,  ~
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&3 muf aud feise Execution by 2. Rebhlv, Straffe erfandt
iperden ;100 nidyt vorfer das Quantum an Capical , infen und
Koften liquid gemadet worden.  Ju weldem Ende jederseit von
dem Advocato das Liquidum in fein¢n Petito angefifyret , und
foldyes de Decreto mit inferivet werden muf, (vid.§.62.)

§. 152. Weil audy bishero nady dem Iedfel- Recht nidyt gee
Biorig verfabren worden , (o foll daffelbe Finftig beffer und nady
aller Rigueur beobadtet twerden.  Allermafien di¢ Decernenten,
wann daviiber geflaget wird , davor freben , und di¢ Execution,
falvo regreflu contra Debitorem , gegen fie vevanlaffet twerden
foll. '

§. 153 Da audy bey diefer Neuen Einvidtung die Stempel;
Cafle , durdy Abgang dev fHriffeliden Supplicaten ctiwas verliclye
vet, fo baben Biv diefelbe dadurdy vergiiten wollen, daf Einffe
tig alle Sententzien auf cinen 9. Gr., Bogen follen ausgefertiget
werden , wie Wir dann aud) denen Secretariis wegen Abgang
ibrer ®ebithren , pro defignatione dever 3u diftribuircnden oder
su verfickenden Aden, etwag in der Sportul - Ordnung , pafli-
ven Inffers.

§. 154. Weilen alfe Mandata nady dem gedrud'tem Formular
fibergeben und fein anderes angenommen werden foll, in demfels
beir aber die Vollmadyt mit auf die Haredes gevidytet iff ) {0 Weve
den all¢ Termini ad reaffumendum , hiedurdy aufgehoben 5 Wie

dann audy aug ¢ben dicfer Urfade die Proceffe unter dem Pre-
: texte




text noch nidt Befiellter Bormimder Feines: sweaes oufgchalten
werden follen.

&g mitffen aber dicjenigen Anverwandten, twelde ded Lne
mimdigen Bormitnder ex lege finn , oder weldien nady der Bore
mundfhafits s Ordnung BVormimder audgubitten oblicget , dem
Advocato di¢ evforderte Nadyriditen jederseit geben, vder, wanw
¢tivas durdy ibre Negligence verfdumet witd. \

§. 155. €8 iff audy bighero dag Summariisfimum feby feblecht
won denen Advocaten inftruivet worden ; Dabero ¢s folgender G
ftalt damit gebalten werden foll : _

So bald in Summariisfimo gelaget wivd , foll in dem Man-
dato jederaeit Terminus eventualis gum Berhdr it angefeset,
und foldher nidt meby al8 cinmall prorogivet werden ; FWeil
fieyde Theile Jeit gentig baben , binnen diefer Jeit, die Benohtigee
Qengen per Notarium oder ) 100 ¢6 ndbtig, judicialiter, abhdren
3u loffer

Qn dem Termino fell derjenige, weldyr die Posfeffionem
prafentaneam am Deften befdheiniger , gefdhitget ), und fein Reme-
dium bdagegen verflattet werden ; €8 muf aber das Judicium
audy dabin fehen daf alle requifita Summariisfimi Yorhanden,
und der Betweif [)auptfécb(id) auf di¢ Prefentaneam posfeflionem
gevidytet werde.  Allermafien auf den Fall da der Ridheer in Snm-
mariisfimo , weldies entweder nidt angefiellet , oder nidjt vedyts
fidy inftruiret worden , foveden wourde , derfelbe beyden, Theilen

dic Koffen ex propriis begablen foll.
6 3 §. 156.
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§.156. &8 follens die i diefer Ordnung enthaltene Termine
awar alle legaies feyir , 8 frebet aber dem Judici frey , dem Bes
finden nady, foldie, auffer was di¢ Fatalia betriffr, su vereivsen.

8. 157. IBann ¢ine Seatentz bey der NRegierung publiciyet
Wird feyn die Parthepen nidt fthuldig folde wieder ibren IWillen
ausguldfen.  IWann aber jemand von diefer Livthel appellivet, muf

er bie Senteng expediren [affens, und bey 5. Rehiv. Seraffe dem
Libello appellationis Beplegen.

G158 IBeil in allen Provintzien geflaget wird, DAg, 100 an
dag Tribunal appelliret worden , dffters umd infonderhyeit wan
die Appellation weriorffen wird, in Sabt und Tag'feine Refolu.
tiones guritd formmen , wodurdy dic Procefle fehr verzdgert toitys
Dets alg ift bey dem; Tribunal die Berfitgung gemadyet worden,
bafi wann eine Appellation abgefhlagen tird, dem Judicia quo
fo fort ex officio MNadyridyt davon gegeben werden folle , weldyet
tann in 4. FWoden nadyer, feine andere Refolution evfolget alg
dann di¢ Execution yerviditen muf.

§.159. Jeil die Concurs-Sadyen ‘audy dadurdy fehr aufges
bolten toerden , wann eincr oder mely Credicores vou der Sen-
tentia Prioritatis, oder ¢inem Incident-Punét, an das Tribunal
appellitets Weil alsdann die Aden cingefehictet, mithin dag BVer
faliren mit denen Qibeigen Creditoren fiftiret twerden muf 5 Sp
ordnen und wollen Wir, daf swar fuper admiffione vel rejectis
one Appellationis fey dem Tribunal eréandt werden folle , wanm
Aber dieA ppellation angenommen worden , mug die Direction des

Appel-
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Appellations-Proceflus an dety Judicem: a' quo remittiyet werdery -

welder nadAnleuttng des obigen §.026,No. 4. davin big gum Seylug
Yerfabren ) und den Fafticulom A&orum Bisvnedhit jum Sprudy
an dag Tribunal ¢infenden folf,

Linterdeffens aber ednnen und mivfen die fibrige Creditores iy

denenjenigen Puncten ) voordiber nidyt appellivet sworden , weiter
verfabhren,

§. 160, IWeilen bey einigen Unfever Regierungen die Protono-
tarii pder Secretarii’ gugleid) Votum baben ; foldyes ater 3u viclen
Inconvenientzi¢t Anlaf gicht; So follen dieflbe in denen Sadin
fo gu ihren Departement gehdyen, fidy 8 Voti und alleg Decre-
tiveng bey Straffe der Caflation enthalten.

§. 161. Ju denen Inquifitionen Ol fein Ratly weiter deputivet
toerden/ fondexn die Fifczele mitffen mit dew Jufticiariis eines jeden
Orths (weldye denen Berbdven wmfonft bepwobnen mirffen ) die
Inquifition yad) der Criminal-Ordnung inftruiren,

&8 werden demnady Unfre Regicrungen in dem Hersogs
thum Magdeburg und Fiwrfientbum Halberfadt, nidtweniger die
Advocati, Procuratores unbd Lintey - @eridyte, bicmit in Gnaden
und ernfilidy befebliget fidy nady tieftr Unferer Ordntng, welde
gauffer denen Punéien, bie den Modum procedendi betreffon , odey
ibnen fonft duvd) die gurii geloffene Interims Infiru®ion aufges
geben, in biefer Conftitution aber nur, wicderolet tworben, cine

folg.
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folglidy fhon wiredlidy im Gang fon) von dent 1. May. a,c, iy
ven Anfang nehmen follen,  allerunterthanigh und genaw u -
adyten.

Ubréundlidy Unfever Cigenbandigen Unterfdrifft und bepges
drudicen Konigliden Jnfiegels. So gegeben und gejdhelen BWers

S SBilhelm.

S. v, Coceeji,




43

e R












ULB Halle 3

105 564

i







~

)

S — ~ ——— ~- =. - ~
, ")
¥
|§ 4 X ) E ;
'L IR 3 %, 4 e
| g
’ i

- s S = R ps

2 —

i Fees

REGLEMENT

Betreffend die

erbefierung

bes

|JUSTITZ - $efens

S dem

Sersoathum SGagdebutg;

igumcntﬁtmfnb@albcrﬁabt

De Dato Betlin, den sten Martii 1739,
1 HALBERSTADT,

Sedruckt, undgu finden bey dem Koniglichen Preufiifchen Privil, Ree CgicTungs- Buchdrictey
Hreinvich Wilhelm Fridevich.

A
)
§
|

f -}.‘
;"

Farbkarte #13

.l"




	Neues Reglement, Betreffend die Verbesserung des Justitz-Wesens In dem Hertzogthum Magdeburg; Und Fürstenthum Halberstadt
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Illustration 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Eintrag
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	Titelblatt
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	[Neues Reglement, Betreffend die Verbesserung ...]
	[Seite 13]
	I. Das Amt des Praesidenten, derer Räthe, Secretarien, Advocaten [et]c.
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 14]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]

	II. Den Modum procedendi in Unseren Regierungen.
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]
	[Seite 51]
	[Seite 52]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Seite 55]
	[Seite 56]
	[Seite 57]
	[Seite 58]
	[Seite 59]
	[Seite 60]
	[Seite 61]
	[Seite 62]
	[Seite 63]
	[Seite 64]
	[Seite 65]
	[Seite 66]
	[Seite 67]
	[Seite 68]
	[Seite 69]
	[Seite 70]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]


	Rückdeckel
	[Seite 75]
	[Seite 76]
	[Colorchecker]



